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ILM-KREIS STARTET ZUM 11. MAL ZUM STADTRADELN DURCH –  
AUFTAKT IST AM 1. MAI 2026
„Das Stadtradeln zeigt, wie viel 
Potenzial im Fahrrad steckt: 
Wer regelmäßig in die Pedale 
tritt, stärkt seine Gesundheit, 
reduziert Stress und bewegt 
sich mehr im Alltag. Gleich-
zeitig entlastet jeder geradelte 
Kilometer unsere Straßen vom 
Autoverkehr, verringert Lärm 
und verbessert die Luftquali-
tät. Stadtradeln ist deshalb 
mehr als eine Aktion - es ist 
ein Signal für eine Verkehrs-
politik, die auf nachhaltige 
Mobilität setzt und unsere 
Region lebenswerter macht“, 
so Landrätin Petra Enders zur 
Vorstellung der diesjährigen 
Aktion Stadtradeln im Ilm-
Kreis, an dem sich auch die 
Städte Ilmenau, Arnstadt und 
Stadtilm wieder beteiligen.

2015 starteten Arnstadt 
und Ilmenau bei der ersten 
gemeinsamen Runde mit 
138.000 Kilometern. Seitdem 
ging es stetig bergauf. 2021 
stieg Stadtilm mit ein und ist 
seitdem ebenfalls ein fester 
Partner der Aktion Stadtra-
deln im Ilm-Kreis.

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 
331.796 Fahrradkilometer mit 
1.778 Radelnden gezählt, die 
im Durchschnitt 186 Kilome-
ter pro Teilnehmer fuhren. 
2024 waren es zwar mehr Ki-
lometer und mehr Teilnehmer, 
dafür sind im vergangenen Jahr 
mehr Kilometer pro Person ge-
fahren worden (2024: 369.286 
Fahrradkilometer mit 2.404 Ra-
delnden gezählt, die im Durch-

schnitt 154 Kilometer pro Teil-
nehmer fuhren).
Im Zeitraum vom 1. - 21. Mai 
2026 gilt es wieder, so viele km 
wie möglich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen.

„Das Schöne an der Aktion ist 
aber auch, dass sie Menschen 
zusammenbringt und das Ge-
meinschaftsgefühl fördert. Hier 
können Teams und Nachbar-
schaften, Kollegen und Schüler 
gemeinsam teilnehmen und 
sich gegenseitig motivieren“, 
so Landrätin Petra Enders.

SCHULRADELN
„Natürlich nimmt auch das 
Schulradeln in diesem Jahr wie-
der einen wichtigen Part ein. 
Ich bin immer wieder begeis-
tert, dass sich so viele Kinder 
und Jugendliche hier bei uns im 
Ilm-Kreis beteiligen und tolle 
Erfolge einfahren“, so Landrä-
tin Petra Enders und bedankt 
sich für die Unterstützung der 
Initiative Erfurter Kreuz, die 
auch in diesem Jahr wieder 
600 Euro für ein Preisgeld zur 
Verfügung stellt.

Es zählt jeder km, der im Akti-
onszeitraum mit dem Fahrrad 
zurückgelegt wird, egal ob in 
der Freizeit oder auf dem Weg 
zur Schule.

„Erstmals werden die sechs 
fahrradaktivsten Schulen im 
Ilm-Kreis ausgezeichnet. Bis-
her erfolgte die Prämierung bis 
Platz 3. Es locken 1.200 Euro 
Preisgeld für die Fördervereine 

der besten Schulen, das Preis-
geld wurde im Vergleich zum 
Vorjahr verdoppelt, die Initia-
tive Erfurter Kreuz e.V. spendet 
wieder 600 Euro, weitere 600 
Euro werden vom Landratsamt 
Ilm-Kreis als Preisgeld zur Ver-
fügung gestellt“, betont Land-
rätin Petra Enders.

Doppelten Grund zur Teilnah-
me bietet auch der landesweite 
Wettbewerb zum Schulradeln, 
der in diesem Jahr zum 4. Mal 
vom Land Thüringen ausge-
lobt wird. Die fahrradaktivsten 
Schulen, die im Rahmen der 
Stadtradeln-Kampagne teilneh-
men, werden wieder prämiert 
und in Erfurt ausgezeichnet.

UNTERNEHMENS- 
RADELN
Auch die Mitarbeiter der 
Unternehmen sind angespro-
chen, vom 1. bis 21. Mai 2026 
möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahr-
rad zurückzulegen.
Bei der Auswertung werden 
Unternehmen in folgenden 
Kategorien separat berück-
sichtigt: Unternehmen bis 30 
Mitarbeitende (u30), Unter-
nehmen mit 31 bis 100 Mit-
arbeitenden (30-100) und 
Unternehmen über 100 Mit-
arbeitende (ü100).
Die Sonderauswertung der 
Unternehmen und Betriebe 
erfolgt getrennt in den drei 
Kategorien jeweils für den ge-
samten Ilm-Kreis.

Auftakt des 
Stadtradelns ist 
am 1. Mai
Die ersten Kilometer für das 
Stadtradeln können gleich 
am 1. Mai zur Mai-Rad-Wan-
derung zum Baumbachhaus 
in Kranichfeld gesammelt 
werden. Die Sternfahrt be-
ginnt im Ilm-Kreis von Ilmen-
au, Stadtilm und Arnstadt aus. 
Hier kann man sich weiteren 
Radfreunden anschließen 
(Teilnahmegebühr 2 Euro). 
In Kranichfeld erwarten die 
Teilnehmer kulinarische Köst-
lichkeiten und ein buntes Pro-
gramm für Radfreunde und Fa-
milien. Weitere Informationen 
gibt es: https://www.ilm-kreis.
de/stadtradeln unter der Rub-
rik „Organisierte Radtouren“.
Siegerehrung
Die zentrale Siegerehrung des 
Stadtradelns mit allen Gewin-
nerteams der teilnehmenden 
Kommunen findet voraus-
sichtlich am 30. Juni 2026 im 
Rathaussaal Stadtilm statt.
Ideen rund um das Thema be-
triebliche Mobilität und wie 
Unternehmen das Radfahren 
unter ihrer Belegschaft attrak-
tiver machen können, gibt es 
unter https://www.ilm-kreis.de/
Tourismus/Radfahren/
Ideen-für-Unternehmen/.
Auch Schulen finden zahlrei-
che Anregungen auf der Web-
seite des Ilm-Kreises unter: 
https://www.ilm-kreis.de/
Tourismus/Radfahren/
Ideen-für-Schulen/

Freuen sich aufs Stadtradeln: Annett Rudolf, Koordinatorin Stadtradeln im Ilm-Kreis, Annette Lenhardt, Stadt Stadtilm, Franz-Josef 
Willems, Vorstand Initiative Erfurter Kreuz, Frank Spilling, Arnstadts Bürgermeister, Landrätin Petra Enders, Dr. Daniel Schultheiß, 
Oberbürgermeister von Ilmenau, Heiko Herzer, Radverkehrsbeauftragter Stadt Arnstadt (v. l.)
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HIER HABEN MÄDCHEN DAS SAGEN – LANDRÄTIN PETRA ENDERS  
ÜBERGIBT FRAUENFÖRDERPREIS AN SV DEUBE GROSSLIEBRINGEN
„Wer Mädchen den Raum gibt, 
Fußball zu spielen, gibt ihnen 
zugleich den Raum, Selbstver-
trauen, Stärke und Gemein-
schaft zu entwickeln. Vereine 
wie der SV Deube Großliebrin-
gen, die sich mit Leidenschaft 
dem Mädchenfußball widmen, 
leisten weit mehr als sportliche 
Nachwuchsarbeit - sie schaffen 
echte Chancen. Sie zeigen, dass 
Talent, Teamgeist und Ehrgeiz 
kein Geschlecht kennen. Indem 
sie Mädchen und jungen Frau-
en den Weg auf den Platz eb-
nen, tragen sie entscheidend 
dazu bei, Gleichberechtigung 
im Sport - und darüber hinaus - 
Wirklichkeit werden zu lassen“, 
so Landrätin Petra Enders zur 
Übergabe des Frauenförder-
preises des Ilm-Kreises an den 
SV Deube am 13. März 2026.

Die Verleihung fand im Rah-
men eines gemeinsamen 
Fußballcamps des Sportver-
eins mit der Frauenmann-
schaft des FC Carl Zeiss Jena 
auf dem Sportplatz Großlieb-
ringen statt.

In Großliebringen ist aus 
einer Idee heraus, wieder 
Leben auf den Sportplatz zu 
bringen, etwas entstanden, 
mit dem die Initiatoren nach 
eigener Aussage selbst nicht 
gerechnet haben. Es fanden 
sich so viele fußballbegeister-
te Mädchen, dass der Verein 
inzwischen mit einer F-Ju-
niorinnenmannschaft, einer 
E-Juniorenmannschaft, einer 
D-Juniorinnenmannschaft und 
zwei C-Juniorinnenmannschaf-
ten auf den Platz geht. Beim 

SV Deube haben Mädchen 
bereits ab einem Alter von 4 
und 5 Jahren die Möglichkeit, 
Fußball zu spielen.

In der Vergangenheit wurde be-
reits zweimal ein Fußballcamp 
nur für Mädchen in Kooperati-
on mit der Frauenmannschaft 
des FC Carl Zeiss Jena durch-
geführt, das sich immer wieder 
großer Beliebtheit erfreut. Die 
Kinder lieben es, mit den Pro-
fis zu trainieren und Tipps und 
Tricks auszuprobieren.

Inzwischen trainieren mehr 
als 80 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 4 bis 17 Jahren 
in dem reinen Mädchen-Fuß-
ballverein. Aktuell arbeiten 
die Sportfreunde am Aufbau 
einer Frauenmannschaft.

Das erfolgreiche Projekt funk-

tioniert dank sehr engagierter 
Trainer, die das Hobby der 
Mädchen mit sehr großem 
Einsatz unterstützen und sich 
dafür regelmäßig aus- und 
fortbilden. Auch Frauen sind 
inzwischen dabei und haben 
eine Ausbildung als Übungs-
leiterin absolviert.

Hintergrund:
Über die Vergabe des Frau-
enförderpreises für das Jahr 
2025 hat eine Jury entschie-
den, zu der die Landrätin, die 
kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten im Landkreis, je 
ein Vertreter der Fraktionen 
des Kreistages und der Vor-
sitzende des Ausschusses für 
Gleichstellung, Gesundheit 
und Soziales gehören. Der 
Preis ist mit 500 Euro dotiert.

Der Frauenförderpreis 2025 geht an den SV Deube Großliebringen.
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ILM-KREIS ERMÖGLICHT NEUAUFLAGE DES INKLUSIVEN  
STADTPLANS ARNSTADT
„Aus meiner Sicht ist der barri-
erefreie Stadtplan für Arnstadt 
ein besonders gelungenes Bei-
spiel für gelebte Inklusion“, 
so Landrätin Petra Enders 
zur Übergabe der Neuaufla-
ge des Inklusiven Stadtplans 
Arnstadt am 10. März 2026 
im Landratsamt Arnstadt, der 
vom Verein kultwerk inklusiv 
gemeinsam mit Mitarbeitern 
aus der Werkstatt am Kessel-
brunn des Marienstifts entwi-
ckelt wurde.
Über die Wirtschaftsförderung 
des Ilm-Kreises wurde die Neu-
auflage des Stadtplanes in die 
Wege geleitet, der aufgrund 
der großen Nachfrage schon 
nach sehr kurzer Zeit vergriffen 
war. 2.000 Stadtpläne wur-
den neu gedruckt. Die Wirt-
schaftsförderung investierte 
1.500 Euro in den Neudruck. 
Der Stadtplan sieht vor, dass 

Menschen mit Behinderungen 
die Arnstädter Sehenswürdig-
keiten problemlos besuchen 
können. Die Wegeführung ist 
so konzipiert, dass Stolperfal-

len oder andere Barrieren wie 
fehlende Orientierungspunkte 
ausgeschlossen werden.

„Besonders schön finde ich, 

dass Menschen, die direkt 
betroffen sind und für die die 
Suche nach dem richtigen Weg 
nicht immer einfach ist, in die-
sem Stadtplan ihrer Liebe zu 
Arnstadt Ausdruck verleihen. 
Denn sie beschreiben ihre 
schönsten Plätze und erzählen 
liebenswerte Geschichten zur 
Stadt“, so Landrätin Petra En-
ders zur Übergabe und dankte 
herzlich Thea Jacob vom Verein 
Kultwerk inklusiv für ihr Enga-
gement: „Der Verein zeigt sehr 
eindrucksvoll, wie wichtig zivil-
gesellschaftliches Engagement 
für eine inklusive Gesellschaft 
ist - insbesondere im Bereich 
inklusiver Bildungsangebote 
und inklusiver politischer Bil-
dung“, so Petra Enders.
Auch ein Film über die Inklusi-
ons-Spaziergänge in Arnstadt 
wurde vom Landratsamt pro-
duziert.

Landrätin Petra Enders mit Thea Jacob vom Verein kultwerk-in-
klusiv, Mitarbeitern der Werkstatt Am Kesselbrunn Arnstadt, Be-
hindertenbeauftragte Michelle Lanua (rechts) und Annett Rudolf 
von der Wirtschaftsförderung (links).

PORZELLAN AUS PLAUE: SCHLOSSMUSEUM ZEIGT GLANZSTÜCKE  
DER MANUFAKTUR SCHIERHOLZ
Das Schlossmuseum Arnstadt 
eröffnete am 13. März um 18 
Uhr seine neue Sonderaus-
stellung „Pracht und Prunk 
- Schierholz Porzellan“. „Die 
Schau, die von Museumsdi-
rektorin Gabriella Szalay mit 
viel Liebe zum Detail kuratiert 
wurde, trifft den Nerv der Por-
zelliner unserer Region und 
aller Menschen, die Porzellan 
so lieben wie ich“, so Landrätin 
Petra Enders.

Die Ausstellung widmet sich 
der ehemaligen Porzellanma-
nufaktur Schierholz aus Plaue, 
die 1817 vom Arnstädter Un-

ternehmer Christian Gottfried 
Schierholz mitgegründet wur-
de. Fast 180 Jahre lang prägte 
die Manufaktur die Wirtschaft 
der Region und belieferte Kun-
den in aller Welt.

Mehr als 100 Exponate - über-
wiegend aus dem Bestand des 
Schlossmuseums, darunter 
auch Stücke, die seit Jahr-
zehnten nicht mehr öffentlich 
gezeigt wurden - geben einen 
Einblick in die große Bandbrei-
te der Produktion. Sie reicht 
von Sanitätskeramik bis hin 
zu aufwendig gestalteten Ta-
felaufsätzen im Barock- und 

Rokokostil mit üppigem Blu-
mendekor.

Ein besonderer Blickfang der 
Ausstellung sind Lithophanien 
- dünne Porzellanplatten mit 
eingearbeiteten Bildern, die 
erst sichtbar werden, wenn sie 
von hinten beleuchtet werden. 
Die Technik wurde zwar nicht 
in Plaue erfunden, doch die 
Schierholz-Manufaktur wurde 
im 19. Jahrhundert besonders 
für ihre Lithophanien bekannt.

Die Ausstellung rückt den 
einstigen Ruhm der Manu-
faktur und die künstlerische 
Qualität ihrer Produkte in den 

Mittelpunkt. Ziel ist es, auch 
eine neue Generation für das 
traditionsreiche Porzellan aus 
Plaue zu begeistern. „Was wir 
hier sehen, ist kein Kitsch, 
sondern Kunsthandwerk auf 
höchstem Niveau“, sagt Mu-
seumsdirektorin und Co-Ku-
ratorin Gabriella Szalay.

Die Sonderausstellung ist bis 
zum 7. Juni im Schlossmuseum 
Arnstadt zu sehen. Geöffnet 
ist das Museum Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr.

Für weitere Information: 
www.schlossmuseum-
arnstadt.de

Viele aufwendig gestaltete Stücke sind zu sehen. Schon zur Ausstellungseröffnung war das Besucherinteresse groß.
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WIRTSCHAFTSFRÜHLING ARNSTADT AM 25. APRIL 2026
Unternehmen informieren über ihre freien Arbeitsstellen, Ausbildungsstellen 
sowie duale Studienangebote
Sie suchen eine Arbeit? Ihre 
Kinder sind auf Ausbildungssu-
che oder möchten ein duales 
Studium beginnen? Sie wollen 
sich beruflich weiterentwi-
ckeln? Sie brauchen Unter-
stützung beim Bewerbungs-
management? Dann kommen 
Sie mit Ihrer Familie zum 
Wirtschaftsfrühling Arnstadt: 
Am Samstag, dem 25. April, 
laden die Agentur für Arbeit, 
das Jobcenter Ilm-Kreis und 
die Stadt Arnstadt zur Messe 
in die Stadthalle Arnstadt ein. 
Von 10 bis 14 Uhr stellen rund 
70 Unternehmen und Institu-
tionen berufliche Chancen 
rund um die Wirtschaftsregion 
„Erfurter Kreuz“ und den Ilm-
Kreis vor.

Für Jobsuchende, Schülerin-
nen und Schüler, Wechselwilli-
ge, Pendlerinnen und Pendler, 
Akademikerinnen und Akade-
miker sowie und Familien - der 
Wirtschaftsfrühling bietet 
freie Stellen, Ausbildungs- und 
duale Studienmöglichkeiten, 
Unternehmenspräsentatio-
nen, Bewerbergespräche, Vor-
träge und Beratung.
Neben den Job- und Ausbil-
dungsangeboten sind zahlrei-
che Fachexperten, wie z.B. die 
Berufsberatung vor Ort. Sie 
beraten Jugendliche zur Ausbil-
dungs- und Studienwahl sowie 
Erwachsene, wenn sie sich wei-
terbilden oder beruflich neu ori-
entieren wollen. Auch das mo-
bile Berufsinformationszentrum 
ist wieder vor Ort. Zusätzlich 
kann man mit VR-Brillen in vir-
tuelle Berufswelten eintauchen. 
Wieder im Angebot, ist das be-
währte Bewerbungscenter. Hier 
schauen sich Experten die Be-
werbungen der Besucher genau 
an. Es besteht die Möglichkeit, 
an einem professionellen Foto-
shooting teilzunehmen und ein 
kostenloses Bewerbungsbild zu 
erhalten.

Über 70 Unternehmen der 
Maschinenbau- und Metall-
branche, aus Handwerk, In-
dustrie, Dienstleistungs-, Le-
bensmittel-, Gesundheits- und 
Pflegebranche sowie Logistik, 
Gastronomie, Landwirtschaft 
und im Öffentlichen Dienst 
stellen sich vor.

Die Ausstellerliste mit allen 
Unternehmen ist auf 
www.arnstadt.de zu finden.

Das sind die Highlights zum 
Wirtschaftsfrühling:
-	 Im Bewerbungs- und Coa-

chingcenter können Sie 
kostenlos Ihre Bewerbung 
von erfahrenen Experten 
optimieren lassen und 
sich wichtige Tipps holen. 
Zusätzlich gibt es die Mög-

lichkeit für ein professio-
nelles Fotoshooting.

-	 Im mobilen Berufsinfor-
mationszentrum  kann 
man sich über alle Berufe, 
Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten informie-
ren. Weiterhin besteht 
das Angebot, einen Online-
Test zu absolvieren, um 
herauszufinden, welche 
Ausbildung oder welches 

Studium zu den eigenen 
Stärken und Interessen 
passt.

-	 Mit Hilfe der VR-Brillen 
können Berufe virtuell ent-
deckt werden.

Noch ein Tipp: Nutzen Sie die 
kostenfreien Parkplätze am 
Wollmarkt sowie den eben-
falls kostenfreien Busshuttle 
zur Stadthalle.
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INFORMATION ZUR SCHULANMELDUNG FÜR DAS SCHULJAHR 2027/28
Alle Kinder, die am 1. August 2027 sechs (6) Jahre alt sind (bis 1. 
August 2021 und früher geboren), unterliegen der Schulpflicht 
und sind zum Schulbesuch für das am 23. August 2027 (erster 
Schultag) beginnende Schuljahr anzumelden.
Kinder früherer Jahrgänge, die zurückgestellt waren oder aus 
einem anderen Grund die Schule nicht besuchten, sind ebenfalls 
schulpflichtig und somit anzumelden.
Das Befürwortungsschreiben zur Zurückstellung der Schulleitung 
der zuständigen Schule ist mitzubringen. Auch Kinder ausländi-
scher Eltern unterliegen der Schulpflicht und sind anzumelden.
Ein Kind, das am 30. Juni 2027 mindestens fünf Jahre alt ist, kann 
auf Antrag der Eltern für das am 23. August 2027 (erster Schul-
tag) beginnende Schuljahr vorzeitig in die Schule aufgenommen 
werden. Die Entscheidung trifft die Schulleitung im Benehmen 
mit dem Schularzt. Die Schulpflicht beginnt mit der Aufnahme.
Die Anmeldung erfolgt gemäß § 119 Thüringer Schulordnung 
(ThürSchulO) in den örtlich zuständigen Grundschulen.
Die Anmeldung kann in der Regel im Zeitraum vom 2. Mai 2026 
bis zum 10. Mai 2026 erfolgen. Genauere Festlegungen zur Art 
und Weise der Schulanmeldung trifft die Schulleitung. Bitte in-
formieren Sie sich vorab.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes vorzu-
legen. Die Eltern unterrichten die Schulleitung über eine offen-
sichtliche oder vermutete Behinderung des Kindes.
Im Sinne des § 14 (1) Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) hat der 
Ilm-Kreis als Schulträger im Einvernehmen mit dem Thüringer 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur für jede seiner 
Grundschulen einen abgegrenzten Schulbezirk festgelegt.
Örtlich zuständig ist die Schule, in deren Schulbezirk der Wohn-
sitz des Schülers liegt.

Schulbezirke der  
staatlichen Grundschulen im Ilm-Kreis
1. Staatliche Grundschule „Geschwister-Scholl-Schule“ Arnstadt
Richard-Wagner-Straße 6, 99310 Arnstadt
Schulbezirk: Stadt Arnstadt:
Alfred-Ley-Straße, Alte Feldstraße, Am Alten Gaswerk, Am Alten 
Gericht, Am Arnsberg, Am Bahnhof, Am Friedhof, Am Kessel-
brunn, Am Riesenlöffel, Am Wasserturm, An den Langen Elsen, 
Arnsbergstraße, Auf dem Anger, Auf der Setze, August-Broe-
mel-Straße, August-Rost-Straße, Bachs Garten, Bahnhofstraße, 
Bärwinkelstraße, Baumannstraße, Beethovenstraße, Benja-
min-Kiesewetter-Straße, Bielfeldstraße, Bierweg, Dammweg, 
Dr.-Bäseler-Straße, Dr.-Robert-Koch-Straße, Drei-Gleichen-Stra-
ße, Franz-Liszt-Straße, Franz-Schubert-Straße, Friedrich-Ebert-
Platz, Friedrichstraße, Friedrich-Fröbel-Straße, Gerhard-Pfeif-
fer-Straße, Gerapromenade, Gothaer Straße, Güntherstraße, 
Hammerecke, Heinz-Walther-Straße, Hersfelder Straße, Her-
zog-Hedan-Straße, Ichtershäuser Straße, Karl-Liebknecht-Stra-
ße, Karl-Marien-Straße, Kassler Straße, Kauffbergstraße, Klei-
ner Bierweg, Krappgartenstraße, Lessingstraße, Mozartstraße, 
Mühlweg, Nordstraße, Oberbaurat-Acker-Straße, Ohrdrufer 
Straße (ungerade Hausnummern), Prof.-Hugo-Jung-Straße, 
Quenselstraße, Rehestädter Weg, Richard-Wagner-Straße, Ro-
senstraße zwischen Karl-Marienstraße und Wachsenburgallee, 
Sodenstraße, Sondershäuser Straße, St.-Georg-Straße, Thomas-
Mann-Straße, Willibrordstraße sowie
Amt Wachsenburg: Ortsteil Rehestädt

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 08:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch, den 06.05.2026 07:00 - 18:00 Uhr

2. Staatliche Grundschule „Johann Sebastian Bach“ Arnstadt
Am Plan 1, 99310 Arnstadt
Schulbezirk: Stadt Arnstadt:
Alteburg, Am Mispelgütchen, Am Plan, An der Brunnenkunst, 
An der Liebfrauenkirche, An der Neuen Kirche, An der Weiße, 

Badergasse, Berggartenweg, Berggasse, Erfurter Straße, Fasa-
nengarten, Fleischgasse, Friedhofsgasse, Fuhrmannsweg, Hohe 
Bleiche, Hohe Mauer, Holzmarkt, Jacobsgasse, Johann-Sebas-
tian-Bach-Straße, Karolinenstraße, Kirchgasse, Klausstraße, 
Kleine Johannisgasse, Kleine Klausgasse, Kleine Marlittstraße, 
Kleine Rosengasse, Kohlenmarkt, Kohlgasse, Längwitzer Mauer, 
Längwitzer Straße, Ledermarkt, Ledermarktgasse, Lindenallee, 
Linsengasse, Lohmühlenweg, Markt, Marktstraße, Marlittstraße, 
Mittelgasse, Muhmengasse, Neideckstraße, Neue Gasse, Neu-
torgasse, Obere Weiße, Obergasse, Pfarrhof, Pfortenstraße, 
Plauesche Straße, Rankestraße, Ried, Riedmauer, Ritterstraße, 
Rosenstraße zwischen Karl-Marien-Straße und An der Weiße, Ru-
dolstädter Straße (ab Kreuzung Paulinzellaer Straße, Richtung Kä-
fernburger Straße), Saalfelder Straße, Schloßgarten, Schloßplatz, 
Schloßstraße, Schönbrunnstraße, Schulgasse, Tambuchstraße, 
Töpfengasse, Turnvater-Jahn-Straße, Untere Marktstraße, Un-
tergasse, Unterm Markt, Vor dem Riedtor, Wachsenburgallee, 
Wachsenburgstraße, Wagnergasse, Wollmarkt, Zimmerstraße

Schulanmeldung:
Die Eltern und Sorgeberechtigten der künftigen Schülerinnen 
und Schüler dieses Schulbezirks erhalten alle notwendigen For-
mulare rechtzeitig per Post.
Bei Nachfragen per E-Mail an: sk@gs-bach-arnstadt.de
Per Telefon: 0 36 28 - 60 15 41

09:30 - 11:00 Uhr

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 09:30 - 18:00 Uhr

3. Staatliche Grundschule „Ludwig Bechstein“ Arnstadt
Prof.-Frosch-Straße 26, 99310 Arnstadt
Schulbezirk: Stadt Arnstadt:
A.-Paul-Weber-Straße, Alexander-Winkler-Straße, Alexisweg, 
Am Dornheimer Berg, Am Fürstenberg, Am Grabfeld, Am Gro-
ßen Wehr, Am Häckerstieg, Am Kupferrasen, Am Obertunk, Am 
Rabenhold, Am Rösschen, Am Schalander, Amselweg, Am Vor-
werk, Am Veitberg, An der Bachschleife, An der Baumschule, 
An der Eremitage, An der Sternwarte, Angelhäuser Straße (ab 
Kreuzung Glockengasse, Wiesenweg), Auf dem Kübelberg, Bach-
stelzenweg, Brauhausstraße, Burggasse, Dornheimer Weg, Do-
rotheenthal, Dr.-Arno-Bergmann-Straße, Dr.-Hausmann-Straße, 
Dr.-Mager-Straße, Dr.-Werner-Straße, Drosselweg, Elxlebener 
Weg, Ernst-Schmidt-Straße, Finkenweg, Floraweg, Friedensstra-
ße, Gartenweg, Gehrener Straße, Gerastraße, Glockengasse, 
Hainfeld, Hinter den Gärten, Hopfengrund, Ilmenauer Straße, 
Isaac-Newton-Weg, Johannes-Kepler-Weg, Käfernburger Straße, 
Kirschallee, Kleine Angelhäuser Straße, Kleine Gehrener Straße, 
Kurhausplatz, Lerchenweg, Lindenhof, Nachtigallenweg, Niko-
laus-Kopernikus-Weg, Oberer Sonnenhang, Oststraße, Parkweg, 
Paulinzellaer Straße, Prof.-Frosch-Straße, Prof.-Jorns-Staße., 
Prof.-Pabst-Straße, Rabenholder Hohle, Rudolstädter Straße 
(ab Kreuzung Stadtilmer Straße bis Kreuzung Paulinzellaer Stra-
ße), Schloßbergweg, Schwarzburger Straße, Stadtilmer Straße, 
Unterer Sonnenhang, Vogelweide, Weg zur Fasanerie, Weg zur 
Krumhoffsmühle, Weg zur Triglismühle, Wiesenweg, Willibald-
Alexis-Straße, Zum Loh, Zum Schloßbergblick
Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, den 06.05.2026 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, den 07.05.2026 08:00 - 12:00 Uhr

4. Staatliche Grundschule „Dr. Harald Bielfeld“ Arnstadt
Goethestraße 32, 99310 Arnstadt
Schulbezirk: Stadt Arnstadt:
Am Himmelreich, Am Vogelsberg, An der Lehmgrube, An der 
Marienhöhe, Bechsteinstraße, Bertolt-Brecht-Straße, Damasch-
kestraße, Diesterwegstraße, Eichfelder Weg, Gerhart-Haupt-
mann-Straße, Goethestraße, Gustav-Freytag-Straße, Heinrich-
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Heine-Straße, Hirschmannstraße, Jonastal, Kleiner Eichfelder 
Weg, Lange Gasse, Mühlberger Straße, Ohrdrufer Straße (gerade 
Hausnummern), Otto-Knöpfer-Straße, Roseggerstraße, Rotehüt-
tenweg, Schillerstraße, Schönbrunn, Straße der Demokratie, 
Triniusstraße, Wachsenburgblick sowie
Stadt Arnstadt: Ortsteil Espenfeld

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, den 06.05.2026 08:00 - 11:00 Uhr

Hinweis: Da das Anmeldeverfahren für das Schuljahr gesetzlich 
für Mai 2026 fixiert ist, findet dieses noch im Schulbezirk und als 
Grundschule „Dr. Harald Bielfeld“ statt. Vorbehaltlich des der-
zeit ausstehenden Einvernehmens des Thüringer Ministeriums 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur bildet die Grundschule 
dann aber bereits ab dem 01.08.2026 mit der Regelschule „Ro-
bert Bosch“ die Gemeinschaftsschule „Arnestati“ Arnstadt. 
Insofern würde die spätere Einschulung an der genannten Ge-
meinschaftsschule erfolgen.

5. Staatliche Grundschule „Karl-Friedrich-Wilhelm Wander“ 
Dörnfeld
An der Linde 18, 99326 Stadtilm OT Dörnfeld
Schulbezirk: Stadt Arnstadt: Ortsteile Kettmannshausen, Neu-
roda, Reinsfeld, Schmerfeld und Wipfra
Stadt Stadtilm: Ortsteile Cottendorf, Döllstedt, Dörnfeld an 
der Ilm, Ehrenstein, Geilsdorf, Gösselborn, Griesheim, Groß-
liebringen, Hammersfeld, Kleinliebringen, Nahwinden, Singen 
und Traßdorf

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 07:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch, den 06.05.2026 07:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag, den 07.05.2026 07:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

6. Staatliche Grundschule „Thomas Müntzer“ Gehren
Zum Haideteich 3, 98694 Ilmenau OT Gehren
Schulbezirk: Stadt Ilmenau: Ortsteile Gehren, Jesuborn, Möh-
renbach und Pennewitz

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 16:00 - 18:00 Uhr

7. Staatliche Grundschule Geschwenda
Gutshof 19a, 99331 Geratal OT Geschwenda
Schulbezirk: Gemeinde Geratal: Ortsteile Geraberg und 
Geschwenda

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 08:00 - 18:00 Uhr

8. Staatliche Grundschule „An der Burglehne“ Gräfenroda
Zum Wolfstal 48, 99330 Geratal OT Gräfenroda
Schulbezirk: Gemeinde Geratal: Ortsteile Frankenhain, Gossel, 
Gräfenroda und Liebenstein

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 16:30 - 17:15 Uhr
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung. Anschließend ist 
bis ca. 19 Uhr die Anmeldung möglich.
Dienstag, den 05.05.2026 07:00 - 13:00 Uhr

9. Staatliche Grundschule Großbreitenbach
Schulstraße 6, 98701 Großbreitenbach
Schulbezirk: Landgemeinde Großbreitenbach: Stadt Groß-
breitenbach mit den Ortsteilen Allersdorf, Altenfeld, Böhlen, 
Friedersdorf, Gillersdorf, Herschdorf, Kahlert, Neustadt am 
Rennsteig, Wildenspring und Willmersdorf

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

10. Staatliche Grundschule „An der Wachsenburg“ Holzhausen
Am Lämmerberg 31, 99334 Amt Wachsenburg OT Holzhausen
Auf Grund von Baumaßnahmen am Schulgebäude in Holzhau-
sen aktuell ausgelagert an den Standort Prof.-Frosch-Straße 
26 in 99310 Arnstadt
Schulbezirk: Gemeinde Amt Wachsenburg: Ortsteile Bittstädt, 
Haarhausen, Holzhausen, Röhrensee und Sülzenbrücken

Schulanmeldung:
Mittwoch, den 06.05.2026 07:00 - 18:00 Uhr

Bitte um Beachtung der vorrübergehenden Anschrift:
Staatliche Grundschule „An der Wachsenburg“ Holzhausen, 
Prof.-Frosch-Straße 26, 99310 Arnstadt

11. Staatliche Grundschule „Wilhelm-Hey-Grundschule“ Ich-
tershausen
Schulstraße 22, 99334 Amt Wachsenburg OT Ichtershausen
Schulbezirk: Gemeinde Amt Wachsenburg: Ortsteile Eischle-
ben, Ichtershausen und Thörey

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 10:00 - 12:00 Uhr

16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, den 06.05.2026 12:00 - 15:00 Uhr

12. Staatliche Grundschule „Am Stollen“ Ilmenau
Bergrat-Voigt-Straße 51, 98693 Ilmenau
Schulbezirk: Stadt Ilmenau:
Am Brauhaus, Am Fridolin, Albert-Einstein-Straße, Am Ehren-
berg, Am Großen Teich, Am Helmholtzring, Am Ilmufer, Am Stol-
len, An der Fischerhütte, An der Krebswiese, Arndtstraße, Berg-
rat-Mahr-Straße, Bergrat-Voigt-Straße, Bertolt-Brecht-Straße, 
Brauhauswiese, Christian-Füchsel-Straße, Clara-Zetkin-Straße, 
Corona-Schröter-Straße, Dr.-Höhle-Straße, Dr.-Zimmermann-
Straße, Ehrenbergstraße, Ehrenbergweg, Floßberg, Fröbelstraße, 
Gabelsberger Straße, Gartenstraße, Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße, Geschwister-Scholl-Straße, Grenzhammer, Gutenbergstraße, 
Gustav-Kirchhoff-Platz, Gustav-Kirchhoff-Straße, Hanns-Eisler-
Straße, Hans-Weihrach-Straße, Henneberger Straße, Heinrich-
Heine-Straße, Herderstraße, Hufelandstraße, Hüttengrund, Ilm-
talweg, Johann-Friedrich-Böttger-Straße, Joliot-Curie-Straße, 
Karl-Liebknecht-Straße (Richtung Manebach linke Straßenseite), 
Knebelstraße, Kohlenweg, Königsgarten, Krankenhausstraße, 
Langshüttenweg, Langewiesener Straße, Lindenberg, Max-
Planck-Ring, Neuhaus, Neuhäuser Weg, Oehrenstöcker Straße 
(zwischen Karl-Liebknecht-Straße und Bahnlinie), Oehrenstö-
cker Landstraße, Peter-Eckermann-Straße, Prof.-Deubel-Straße, 
Prof.-Philippow-Straße, Prof.-Köhler-Straße, Prof.-Stamm-Straße, 
Richard-Bock-Straße, Ritzebühl, Robert-Koch-Straße, Scheffel-
straße, Schortestraße, Schulweg, Sertürner Straße, Steinstraße, 
Thomas-Mann-Straße, Trieselsrand, Waldstraße (Richtung Ho-
tel Gabelbach linke Straßenseite), Werner-von-Siemens-Straße, 
Wielandstraße, Wohngebiet Hüttenholz sowie
Stadt Ilmenau: Ortsteil Manebach

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 09:00 - 12:00 Uhr

13:30 - 17:30 Uhr

13. Staatliche Grundschule „Karl Zink“ Ilmenau
Karl-Zink-Straße 18, 98693 Ilmenau
Schulbezirk: Stadt Ilmenau:
Ackermannstraße, Ackerstraße, Albert-Pulvers-Straße, Alte Feld-
straße, Am Markt, Am Technikum, Am Treppenschacht, An der 
Musikschule, An der Schlossmauer, An der Sparkasse, Arnika-
weg, Asternweg, Auf dem Mittelfeld, Bahndamm, Bahnhofstra-
ße, Baumbachstraße, Blumenstraße, Breitengasse, Bücheloher 
Straße (bis Bahnlinie), Burggasse, Carlstraße, Dahlienweg, Dr.-
Hans-Vogel-Weg, Erfurter Straße, Fachgraben, Fischerweg, Flei-
schergasse, Friedrich-Ebert-Straße, Friedrich-Hofmann-Straße, 
Friesenstraße, Gartenanlage Wiesenweg, Gladiolenweg, Goet-
heallee, Graben, Güldene Pforte, Hammergrund, Hangeberg, 
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Hinterm Rasen, Hoher Weg, Homburger Platz, Johannesschacht, 
Karl-Liebknecht-Straße (Richtung Manebach rechte Straßensei-
te), Karl-Zink-Straße, Kirchplatz, Krohnestraße, Krokusweg, Lang-
gasse, Lärchenwäldchen, Lavendelweg, Lilienweg, Lindenstraße, 
Ludwig-Jahn-Straße, Manggasse, Mariengasse, Marktstraße, 
Mittelfeldstraße, Mühlenstraße, Mühlgraben, Mühltor, Münz-
straße, Naumannstraße, Nelkenweg, Neue Marienstraße, Ober-
pörlitzer Straße, Obertorstraße, Oehrenstöcker Straße (zwischen 
Karl-Liebknecht-Straße und Wetzlarer Platz), Paul-Löbe-Straße, 
Paul-Bleisch-Straße, Pfaffenholz, Pfortenstraße, Porzellanstra-
ße, Poststraße, Prof.-Schmidt-Straße, Rasen, Ratsteichstraße, 
Rottenbachstraße, Schillerstraße, Schlachthofstraße, Schleusin-
ger Allee, Schwangasse, Schwanitzstraße, Sonnenblumenweg, 
Sophienstraße, Spitalgasse, Straße des Friedens, Sturmheide, 
Teichweg, Theodor-Körner-Straße, Topfmarkt, Tulpenweg, Über 
der Sturmheide, Unterer Berggraben, Unterpörlitzer Straße (bis 
Bahnlinie), Veilchenweg, Waldstraße (Richtung Hotel Gabelbach 
rechte Seite), Wallgraben, Weimarer Straße, Wenzelsberg, Wetz-
larer Platz, Wiesenweg, Zechenhaus, Zeppelinstraße, Zur Aktien, 
Zur Spessarthütte, Zwetschenberg sowie
Stadt Ilmenau: Ortsteil Roda

Schulanmeldung:
Donnerstag, den 07.05.2026 15:00 - 18:00 Uhr

Folgende Unterlagen werden benötigt:
Geburtsurkunde des Kindes in Kopie
Es ist erforderlich, dass alle Sorgeberechtigten die Anmelde-
unterlagen unterschreiben! Sollte die Anmeldung allein vorge-
nommen werden, ist eine Vollmacht des anderen Elternteils/
Sorgeberechtigten bzw. ein aktueller Nachweis des alleinigen 
Sorgerechts vom Jugendamt (Negativattest) vorzuweisen, die 
bzw. der dann zur Schuleinschreibung des Kindes bevollmächtigt.

Bei Terminverhinderung ist ein Ausweichtermin zu vereinbaren!
Bei Rückfragen per E-Mail: sk@gs-zink-ilmenau.de
Per Telefon: 0 36 77 - 20 49 39

Die Anwesenheit der Kinder ist zu diesem Termin nicht erfor-
derlich.
14. Staatliche Grundschule „Ziolkowski“ Ilmenau
Ziolkowskistraße 14, 98693 Ilmenau
Schulbezirk: Stadt Ilmenau
Am Eichicht, Am Vogelherd, Auf dem Steine, Bücheloher Stra-
ße, Ernst-Abbe-Straße, Heinrich-Hertz-Straße, Hermann-Schäf-
fer-Straße, Humboldtstraße, Keplerstraße, Kopernikusstraße, 
Unterpörlitzer Straße (ab Bahnlinie bis Ziolkowskistraße), Ziegel-
hüttenweg, Ziolkowskistraße, Gewerbepark „Am Wald“ sowie
Stadt Ilmenau: Ortsteile Bücheloh, Oberpörlitz und Unterpörlitz

Schulanmeldung:
Mittwoch, den 06.05.2026 15:00 - 18:00 Uhr

Die Anmeldeformulare werden über die Kindergärten oder per 
Post bereits vorab an die Eltern übersandt.
15. Staatliche Grundschule Kirchheim
Kirchheimer Hauptstraße 3, 99334 Amt Wachsenburg OT Kirchheim
Schulbezirk: Gemeinde Amt Wachsenburg: Ortsteile Bechstedt-
Wagd, Kirchheim, Rockhausen und Werningsleben
Gemeinde Elxleben
Stadt Arnstadt: Ortsteil Rudisleben

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 07:00 - 18:00 Uhr

16. Staatliche Grundschule „Johann Jacob Wilhelm Heinse“ 
Langewiesen
Hofgraben 6, 98693 Ilmenau OT Langewiesen
Schulbezirk: Stadt Ilmenau: Ortsteile Gräfinau-Angstedt, Lan-
gewiesen, Oehrenstock und Wümbach

Schulanmeldung:
Dienstag, den 05.05.2026 ab 17:00 Uhr

Im Speiseraum der Grundschule.

17. Staatliche Grundschule Marlishausen
Schulstraße 1, 99310 Arnstadt OT Marlishausen
Schulbezirk: Gemeinde Bösleben-Wüllersleben mit beiden 
Ortsteilen, Gemeinde Dornheim
Stadt Arnstadt: Ortsteile Branchewinda, Dannheim, Ettischle-
ben, Görbitzhausen, Hausen, Marlishausen und Roda

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, den 05.05.2026 16:00 - 18:00 Uhr

18. Staatliche Grundschule Martinroda
Schulstraße 2, 98693 Martinroda
Schulbezirk: Gemeinde Elgersburg
Gemeinde Martinroda mit Ortsteil Angelroda
Stadt Ilmenau: Ortsteil Heyda
Stadt Plaue: Ortsteil Neusiß

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, den 05.05.2026 08:00 - 12:00 Uhr

19. Staatliche Grundschule „Astrid Lindgren“ Osthausen
Schulstr. 99a, 99310 Osthausen-Wülfershausen
Schulbezirk: Gemeinden Alkersleben, Elleben mit Ortsteilen 
Gügleben und Riechheim, Osthausen mit Ortsteil Wülfers-
hausen, Witzleben mit Ortsteilen Achelstädt und Ellichleben

Schulanmeldung:
Mittwoch, den 06.05.2026 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag, den 07.05.2026 07:00 - 13:00 Uhr

20. Staatliche Grundschule Plaue
Straße des Friedens 4, 99338 Plaue
Schulbezirk: Stadt Arnstadt: Ortsteile Dosdorf und Siegelbach
Stadt Plaue mit Ortsteil Rippersroda

Schulanmeldung:
Montag, den 04.05.2026 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, den 07.05.2026 15:00 - 18:00 Uhr

21. Staatliche Grundschule Stadtilm
Schulstraße 4a, 99326 Stadtilm
Schulbezirk: Stadt Stadtilm mit Ortsteilen Behringen, Dienst-
edt, Großhettstedt, Hohes Kreuz, Kleinhettstedt, Niederwillin-
gen, Oberwillingen und Oesteröda

Schulanmeldung:
Mittwoch, den 06.05.2026 08:00 - 18:00 Uhr

22. Staatliche Grundschule „Grundschule am Rennsteig“ 
Stützerbach
Gläsertalstraße 13, 98694 Ilmenau OT Stützerbach
Schulbezirk: Stadt Ilmenau: Ortsteile Frauenwald mit Allzunah 
und Stützerbach

Schulanmeldung:
Donnerstag, den 07.05.2026 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag, den 08.05.2026 08:00 - 12:00 Uhr

gez.
Schulverwaltungsamt
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NEUES KURSPROGRAMM DER 
VOLKSHOCHSCHULE ILM-KREIS
Liebe Kursteilnehmende der Volkshochschule,
Unser Frühjahrssemester 2026 ist bereits in vollem Gange und 
hält wieder viele spannende Angebote in den Bereichen Gesell-
schaft, Kunst und Kultur, Gesundheit, Fremdsprachen, EDV sowie 
Junge vhs für Sie bereit.
In dieser Ausgabe finden Sie eine kleine Auswahl unserer aktuellen 
Angebote. Noch mehr spannende Kurse warten auf unserer Web-
site auf Sie. Lassen Sie sich inspirieren. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt
Arnstadt: Tel: 03628 / 61 07 - 0,

E-Mail: anmeldung@vhs-ilm-kreis.de
Ilmenau: Tel: 03677 / 64 55 - 0,

E-Mail: office@vhs-ilm-kreis.de

Arnstadt
Spaziergang zum Feierabend: Führung Skulpturenpark im ega-
Park Erfurt NEU!
Dauer: 1 Termin, Ort: egapark Erfurt
Entgelt: 7,00 €, Termin: 23.04.26, Do. 17:00 - 18:45 Uhr
sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
28.04.2026: Erfahrungen aus dem Osterfahrverkehr, was sollte 
man nicht wieder tun?
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.9
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 28.04.26, Di. 14:00 - 15:30 Uhr
Von Abschied und Verantwortung: Ein Einblick in den Alltag 
eines Bestatters
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 0.3
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 29.04.26, Mi. 18:30 - 20:30 Uhr
Im Goldrausch. Reisevortrag über den Chilkoot-Trail zwischen 
Kanada und Alaska
Dauer: 1 Termin, Ort: Stadt- und Kreisbibliothek Arnstadt
Entgelt: 8,00 €, Termin: 07.05.26, Do. 18:30 - 20:00 Uhr

Ilmenau
sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
21.04.2026: Erfahrungen aus dem Osterfahrverkehr, was sollte 
man nicht wieder tun?
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 21.04.26, Di. 09:30 - 11:00 Uhr
Selbstbauworkshop Photovoltaik. Beteilige dich an der Ener-
giewende mit deiner eigenen Solaranlage
Dauer: 2 Termine, Ort: TU Ilmenau
Entgelt: 20,00 €, Fr. 24.04.26, 16:00 - 20:00 Uhr u. Sa. 25.04.26, 
09:00 - 16:00 Uhr
3D-Druck für Einsteiger - Slicen, Drucken, Verstehen
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 44,00 € bei 6 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl, Do. 16:00 - 17:30 Uhr

Online
Kryptowährungen - Bitcoin und seine Alternativen
Dauer: 1 Termin, Ort: Zoom
Entgelt: 24,00 €, Termin: 25.04.26, Sa. 10:00 - 12:30 Uhr

Arnstadt

Denim & Jeans Upcycling für Einsteiger. Schaffe einen neuen 
Look für alte Lieblingsstücke!
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 37,20 €, Termin: 22.04.26, Modus: Mi. 18:15 - 20:30 Uhr

Salsa - Oberstufe Kurs 1 Weiterführung
Dauer: 9 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 0.3
Entgelt: 131,40 €, Termin: 24.04.26, Modus: Fr. 19:30 - 21:00 Uhr

Kalligrafie für Anfänger: die Schrift Unziale
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.7
Entgelt: 62,40 €, Fr. 24.04.26, 16:30 - 19:30 Uhr u. Sa. 25.04.26, 
09:00 - 16:00 Uhr

Textilveredelung und Design für Einsteiger NEU!
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 43,40 €, Termin: 06.05.26, Modus: Mi. 18:15 - 21:15 Uhr

Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene Weiterführung
Dauer: 8 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 98,40 €, Termin: 12.05.26, Modus: Di. 18:00 - 21:00 Uhr

Ilmenau

Gesellschaftstanz: Diskofox Grundkurs
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Ilmenau SR 106
Entgelt: 88,00 €, Termin: 18.04.26, Sa. 11:30 - 19:30 Uhr

Häkelkurs für Anfänger - für Erwachsene
Dauer: 6 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 303
Entgelt: 57,60 €, Termin: 20.04.26, Modus: Mo. 17:30 - 19:00 Uhr

Salsa für Anfänger
Dauer: 8 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 106
Entgelt: 65,60 €, Termin: 23.04.26, Modus: Do. 19:30 - 21:00 Uhr

Denim & Jeans Upcycling für Einsteiger. Schaffe einen neuen 
Look für alte Lieblingsstücke!
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs ILMENAU Kreativraum UG
Entgelt: 37,20 €, Termin: 23.04.26, Modus: Do. 17:30 - 19:45 Uhr

Salsa für Anfänger - Weiterführung
Dauer: 8 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 106
Entgelt: 65,60 €, Termin: 23.04.26, Modus: Do. 17:45 - 19:15 Uhr

Bauchtanz: ESSENCE OF BELLYDANCE™- Schleiertanz für Fort-
geschrittene
Dauer: 3 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 106
Entgelt: 63,00 €, Termin: 25.04.26, Modus: Sa. 10:00 - 12:15 Uhr

Mixed-Media Kreativkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene
Dauer: 7 Termine, Ort: vhs ILMENAU Kreativraum UG
Entgelt: 86,80 €, Termin: 27.04.26, Modus: Mo. 18:00 - 19:30 Uhr

Kunstkurs für Kinder: Kreativwerkstatt ab 7 Jahre
Dauer: 6 Termine, Ort: vhs ILMENAU Kreativraum UG
Entgelt: 72,00 €, Termin: 27.04.26, Modus: Mo. 16:00 - 17:30 Uhr

Textilveredelung und Design für Einsteiger NEU!
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs ILMENAU Kreativraum UG
Entgelt: 43,40 €, Termin: 07.05.26, Modus: Do. 17:30 - 19:45 Uhr

Acrylmalerei für Einsteiger und Fortgeschrittene Kurs 3
Dauer: 6 Termine, Ort: vhs Ilmenau Raum 300
Entgelt: 72,00 €, Termin: 12.05.26, Modus: Di. 18:00 - 19:30 Uhr

Gräfenroda

Acrylmalerei - Techniken und Fertigkeiten der Acrylmalerei bis 
hin zum eigenen Bild
Dauer: 8 Termine, Ort: Bürgerhaus Gräfenroda Raum 1.12
Entgelt: 144,00 €, Termin: 22.04.26, Modus: Mi. 17:30 - 19:45 Uhr
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Großbreitenbach

„Frühlings-Kreationen aus Draht, Holz und Blumen“
Dauer: 4 Termine, Ort: Frauengruppe Großbreitenbach, Veran-
staltungsraum
Entgelt: 24,00 €, Termin: 21.04.26, Modus: Di. 16:30 - 18:00 Uhr

Arnstadt
Achtsamkeit „Mehr Gelassenheit und innere Ruhe“ - Workshop
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.10
Entgelt: 30,00 €, Termin: 27.04.26, Mo. 17:00 - 20:00 Uhr

Ilmenau
Autogenes Training
Dauer: 8 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 93,20 €, Termin: 20.04.26, Modus: Mo. 18:45 - 20:15 Uhr
Stimmtraining Intensiv für Dozierende, Lehrende, Erziehende 
u.a. Sprechberufe
Dauer: 5 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 195,00 €, Termin: 23.04.26, Modus: Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Gähntraining - ein natürlicher Weg zu Entspannung und Wohl-
befinden-Workshop
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 32,00 €, Termin: 25.04.26, Sa. 9:00 - 12:30 Uhr
Thai Yoga Massage Einsteigerkurs
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 35,00 €, Termin: 25.04.26, Sa. 13:00 - 17:00 Uhr

Gräfenroda
Gesund kochen - Holland - alles Käse?!
Dauer: 1 Termin, 
Ort: „Alte Räucherei“ ehem. Fleischerei Gebhardt
Entgelt: Lebensmittelkosten, Termin: 28.04.26, Di. 18:00 - 21:45 Uhr
Gesund kochen - Holland - alles Käse?!
Dauer: 1 Termin, 
Ort: „Alte Räucherei“ ehem. Fleischerei Gebhardt
Entgelt: Lebensmittelkosten, Termin: 30.04.26, Do. 18:00 - 21:45 Uhr

Bei Fragen und zur Einstufung Ihrer Vorkenntnisse kontaktieren 
Sie bitte die Fachbereichsleiterin Teresa Knittel (03628 6107-28).

Arnstadt

Italienisch A1 - Anfänger
Dauer: 10 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.9
Entgelt: 62,00 €, Termin: 23.03.26, Modus: Mo. 17:45 - 19:15 Uhr

Spanisch A1 - Anfänger
Dauer: 10 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.7
Entgelt: 74,00 €, Termin: 26.03.26, Modus: Do. 17:00 - 18:30 Uhr

Schnupperkurs Tschechisch A1 - Anfänger - NEU!
Dauer: 5 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 41,00 €, Termin: 20.05.26, Modus: Mi. 17:30 - 19:00 Uhr

Ilmenau

Arabisch A1 - Anfänger
Dauer: 11 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 101,00 €, Termin: 19.03.26, Modus: Do. 18:15 - 19:45 Uhr

Chinesisch A1 - Anfänger
Dauer: 7 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 300
Entgelt: 56,60 €, Termin: 07.05.26, Modus: Do. 17:30 - 19:00 Uhr

Englisch A1 - Anfänger
Dauer: 11 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 81,20 €, Termin: 24.03.26, Modus: Di. 17:45 - 19:15 Uhr

English Conversation B1 NEU!
Dauer: 7 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 52,40 €, Termin: 05.05.26, Modus: Di. 19:30 - 21:00 Uhr

Japanisch A1 - Anfänger für Studierende (Credit Points)
Auch für Nicht-Studierende!
Dauer: 11 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 127,40 €, Termin: 17.04.26, Modus: Fr. 09:00 - 10:30 Uhr

Japanisch A1/II mit Vorkenntnissen für Studierende (Credit 
Points)
Auch für Nicht-Studierende!
Dauer: 11 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 180,20 €, Termin: 17.04.26, Modus: Fr. 10:40 - 12:10 Uhr

Japanisch A2/II für Studierende (Credit Points)
Auch für Nicht-Studierende!
Dauer: 11 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 180,20 €, Termin: 17.04.26, Modus: Fr. 12:30 - 14:00 Uhr

Russisch A1 - Anfänger
Dauer: 7 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 44,00 €, Termin: 06.05.26, Modus: Mi. 17:45 - 19:15 Uhr

Schnupperkurs Koreanisch A1 - Anfänger NEU!
Dauer: 5 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 101
Entgelt: 41,00 €, Termin: 01.06.26, Modus: Mo. 17:45 - 19:15 Uhr

Ilmenau

Computergrundlagen

INFORMATION:
Aktuell befinden sich die Einsteigerkurse für Computer in der 
Überarbeitung.
Interessierte können sich gerne vormerken lassen. Melden Sie 
sich bitte im Fachbereich.

MS Word & Excel - Grundlagen (Abendkurs)
Dauer: 5 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 81 € bei 8 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Mindest-
teilnehmerzahl, Mi. 18:00 - 20:15 Uhr

MS Excel - Fortgeschrittene (Abendkurs)
Dauer: 4 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 64,80 € bei 8 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl, Mo. 18:00 - 20:15 Uhr

MS PowerPoint - Grundlagen
Dauer: 4 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 64,80 € bei 8 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl, Mo. 18:00 - 20:15 Uhr

Grundlagenkurs Outlook - E-Mails, Termine, Kontakte und Auf-
gaben im Griff
Dauer: 3 Termine, vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 59,40 € bei 6 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl, Mi. 18:00 - 20:15 Uhr

MS Office (Word, Excel, Outlook)
Verschiedene Kurse entweder vormittags/abends, als Kombi-
nation oder thematisch getrennt. Für genauere Informationen 
melden Sie sich bitte im Fachbereich.

Smartphone

INFORMATION:
Aktuell befinden sich die Smartphone-Kurse in der Überarbei-
tung. Interessierte können sich gerne vormerken lassen. Mel-
den Sie sich bitte im Fachbereich.

weitere berufliche Qualifikationen

Protokoll führen - stilsicher, zeitgemäß und auf den Punkt
Dauer: 3 Termine, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 43,20 € bei 8 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
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destteilnehmerzahl, Mo. 18:00 - 20:15 Uhr / 19:30 Uhr

Arnstadt

Smartphone

Keine Angst vor Smartphone & Co. Dauer: 4 Termine, Ort: vhs 
Arnstadt Raum 1.6, Entgelt: 72,00 € bei 6 TN, Termin: Beginn 
bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl, Do. 16:30 - 18:45 Uhr

weitere berufliche Qualifikationen

Weiterbildung - Wer macht denn sowas?
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.4
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 23.04.2026, Do. 14:00 - 17:00 Uhr
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit statt.

Firmenkurse und Bildung auf Bestellung

Investieren Sie mit uns als lokalen Partner und größten Weiter-
bildungsanbieter in Ihre Zukunft!
Sie suchen für Ihre Mitarbeiter*innen Kurse im Bereich Micro-
soft Office (Word, Excel, Outlook), welche inhaltlich und zeitlich 
zu Ihren Arbeitsabläufen, Mitarbeiter*innen und Firmenzielen 
passen?

Die Volkshochschule Arnstadt-Ilmenau bietet Ihnen genau 
das: maßgeschneiderte, praxisnahe und flexible Kursangebote, 
unabhängig der Teilnehmerzahl. Ob als Online-, Hybrid- oder 
Präsenzveranstaltung. Ihr Kurs wird inhaltlich Ihren Wünschen 
entsprechend aufgebaut.

Bei Interesse und weiteren Themenwünschen kontaktieren Sie 
uns unter:
m.hallbauer@vhs-arnstadt-ilmenau.de oder 03677 / 64 55 13.

Arnstadt

Ferienkurs Nähkurs für Kinder: Hoodie, Shirt oder Tasche
Dauer: 2 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 54,95 €, Termin: 09.04.26, Modus: Do. 10:00 - 14:00 Uhr

Häkeln für Einsteiger - für Kinder von 8 bis 14 Jahren
Dauer: 5 Termine, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.4
Entgelt: 28,50 €, Termin: 22.04.26, Modus: Mi. 16:00 - 16:45 Uhr

Eltern-Kind-Kreativkurs: Kreatives Gestalten mit Glas - wir su-
chen den Mai
Dauer: 1 Termin, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: 18,00 €, Termin: 24.04.26, Fr. 16:00 - 18:15 Uhr

Eltern-Kind-Kreativkurs: Textildesign für Einsteiger NEU!
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 24,00 €, Termin: 25.04.26, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

Nähkurs für Kinder ab 8 Jahre - mit Vorkenntnissen
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 26,65 €, Termin: 25.04.26, Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Ilmenau

Eltern-Kind-Kreativkurs: Textildesign & Set-Kreation - Vater-
tags-Special: Das Legenden-Set NEU!
Dauer: 1 Termin, Ort: vhs ILMENAU Kreativraum UG
Entgelt: 24,00 €, Termin: 09.05.26, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

Online

Der Medienführerschein für Kinder (9-14 Jahre) - online
Dauer: 1 Termine, Ort: Zoom
Entgelt: 19,00 €, Termin: 04.05.26, Modus: Mo. 17:00 - 18:30 Uhr

Arnstadt

Alphabetisierung-Lesen und Schreiben im Alltag: Sie kennen 
Erwachsene, die wenig lesen/schreiben können? Bitte weisen Sie 
diese Menschen auf unsere Kurse hin. Ort: vhs Arnstadt Raum 
1.4, Entgelt: entgeltfrei, Termin: Einstieg jederzeit möglich, Mo. 
16:00 - 17:30 Uhr

Ilmenau

Alphabetisierung-Lesen und Schreiben im Alltag: Sie kennen 
Erwachsene, die wenig lesen/schreiben können? Bitte weisen Sie 
diese Menschen auf unsere Kurse hin. Ort: vhs Ilmenau Raum 
201, Entgelt: entgeltfrei, Termin: Einstieg jederzeit möglich, Di. 
15:30-17:00 Uhr

TN = Teilnehmer*innen
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ZERTIFIKATE FÜR QUALITÄTSENTWICKLUNG IN KITAS ÜBERREICHT –  
ENGAGEMENT FÜR FRÜHKINDLICHE BILDUNG IM ILM-KREIS
Mit einer feierlichen Zer-
tifikatsübergabe is t  am 
13.02.2026 ein umfangrei-
cher Qualifizierungskurs zur 
systematischen Qualitätsent-
wicklung in Kindertagesein-
richtungen zu Ende gegangen. 
Über einen Zeitraum von April 
2024 bis Januar 2026 hatten 
sich zwölf pädagogische Fach-
kräfte aus Kitas im Ilm-Kreis 
intensiv weitergebildet. Ge-
leitet wurde der Kurs von den 
Fachberaterinnen für Kinder-
tageseinrichtungen des Ju-
gendamtes Ilm-Kreis.

Zum Einstieg führte der Amts-
leiter des Jugendamtes, Herr 
Rindermann, aus, welcher 
hohe Stellenwert der steti-
gen Weiterentwicklung päd-
agogischer Qualität in Kitas 
zukommt. Gesellschaftliche 
und soziale Prozesse haben 
die Lebenswelten von Kin-
dern und ihren Familien in 
den vergangenen Jahrzehnten 
erheblich verändert. Je nach 
Lebenssituation unterschei-
den sich Alltagsrhythmen, 
familiäre Generationsbezie-
hungen sowie häusliche und 
außerhäusliche Spiel- und 
Lernumwelten teils massiv. 
Vor diesem Hintergrund sind 
Kindertageseinrichtungen ein 
wesentlicher Faktor, um Be-
lastungen und Ungleichheit 
zu verringern und die Lebens-
bedingungen von Familien 
zu verbessern. Auch wenn 
die familiären Bedingungen 
einen starken Einfluss auf die 
kindliche Entwicklung haben, 
ist die Kita für viele Kinder zu 
einem prägenden Lebensort 
geworden. Immer mehr Kin-
der verbringen einen großen 
Teil ihres Alltags dort.

Laut dem Thüringer Kinder-
gartengesetz gehört es zu 
den zentralen Aufgaben der 
Fachberatung, Kitas bei der 
Weiterentwicklung der Quali-
tät frühkindlicher Bildung zu 
unterstützen. Das Jugendamt 
bietet den Trägern bereits seit 
2017 eine Qualifizierungsreihe 
dazu an. Der nun abgeschlos-
sene Kurs ist inzwischen der 
vierte Durchgang, in dem ne-
ben Leitungskräften auch Stell-
vertretungen und Qualitätsbe-
auftragte geschult wurden.

Die Qualifizierungsreihe um-
fasste acht ganztägige Veran-
staltungen. Vermittelt wurden 
Inhalte und Methoden zur 
Steuerung von Qualitätsent-

wicklungsprozessen. Zwischen 
den Modulen bearbeiteten die 
Teilnehmenden Praxisaufgaben 
in ihren Kita-Teams. In ihrem 
Redebeitrag blickten die Fach-
beraterinnen auf den Start im 
April 2024 zurück: „Ein großes 
Pensum an neuen Informa-
tionen traf auf einen ohnehin 
anspruchsvollen Berufsalltag.“ 
Schritt für Schritt erarbeiteten 
die Teilnehmenden zunächst im 
Kurs, später in ihren Teams, ein 
Verfahren zur systematischen 
Qualitätsentwicklung. Der Spa-
gat zwischen hohen Anforde-
rungen und großem Interesse 
war deutlich spürbar.

Die Evaluationsergebnisse be-
stätigen den Erfolg der Wei-

terbildung: In den Einrichtun-
gen hat sich das Bewusstsein 
für Qualitätsentwicklung und 
-sicherung verstärkt. Die fach-
lich-inhaltliche Zusammen-
arbeit in den Teams wurde 
intensiviert, die pädagogische 
Arbeit in den Gruppen weiter-
entwickelt. Die Teilnehmen-
den fühlen sich nun sicherer 
darin, Prozesse zur Qualitäts-
entwicklung in ihrer Einrich-
tung zu steuern.

Mit der Zertifikatsüberga-
be würdigte das Jugendamt 
sowohl die persönliche Leis-
tung der zwölf Fachkräfte als 
auch das Engagement der Ki-
ta-Teams und der Träger der 
Einrichtungen, die die Prozes-
se unterstützen und damit 
ebenfalls ein Zeichen für die 
hohe Bedeutung kontinuier-
licher Qualitätsentwicklung 
in Kindertageseinrichtungen 
setzen. Denn gute frühkindli-
che Bildung ist eine der wich-
tigsten Investitionen in die 
Zukunft - für jedes einzelne 
Kind und für die Gesellschaft 
insgesamt.

Kitas, die an der Qualifizierung 
teilgenommen haben:
-	 Kita Regenbogen Arnstadt
-	 Krippe Regenbogen 
	 Arnstadt
-	 Kita Schillerstr. Arnstadt 
	 (2 päd. Fachkräfte)
-	 Kita Benjamin Blümchen 
	 Arnstadt
-	 Kita Regenbogen Geraberg
-	 Kita Gossel
-	 Kita Pfiffikus Wüllersleben
-	 Kita Villa Sonnenschein 
	 Stadtilm
-	 Kita Zwergenburg Elgers-

burg (2 päd. Fachkräfte)
-	 Kita Pfiffikus Ichtershausen

Die Teilnehmer zur Zertifikatsübergabe.

21. ILMENAUER OSTERLAUF „RUND UM DIE TALSPERRE HEYDA“ 2026
Karsamstag, den 04.04.2026, veranstaltet der Wintersportver-
ein Ilmenau 1908 e.V. den 21. Ilmenauer Osterlauf - Rund um 
die Talsperre Heyda. Es ist ein Rundkurs um die Talsperre Heyda 
auf überwiegend Wald- und Feldwegen, welcher einmal (10 km) 
oder zweimal (20km) gelaufen wird. Veranstaltungsort ist der 
Sportplatz im Ortsteil Heyda. Um 10:00 Uhr beginnen die Läufe, 
10:05 Uhr startet ein Nordic Walking auf gleicher Strecke über 
10 km. Die Meldung ist nur online über „timing.sportident.com“ 
bis 30.03.26 möglich. Der Organisationsbeitrag beträgt 15,00 € 

für die Läufe und 13,00 € für Nordic-Walking. Nachmeldungen 
können ab 03.04.26 bis 45 Minuten vor dem Start am Veranstal-
tungstag online erfolgen. Hierbei fällt eine zusätzliche Nachmel-
degebühr von jeweils 5,00 € an und es ist nur Barzahlung vor Ort 
möglich. Die Startnummernausgabe erfolgt am Veranstaltungs-
tag von 8:00 bis 9:30 Uhr. Parkgebühren werden nicht erhoben. 
Die Einweisung erfolgt durch die FFW Heyda.

Weitere Infos über: www.wsv-ilmenau.de.
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BERUFSORIENTIERUNG IM SÜDLICHEN ILM-KREIS –  
FOKUS AUF WOHNORTNAHE ANGEBOTE
Mit der druckfrischen erwei-
terten Neuauflage der Bro-
schüre „Ausbildung - Praktika 
- Ferienjobs im südlichen Ilm-
Kreis“ entstand ein über 100 
Seiten starkes Nachschlage-
werk mit wohnortnahen An-
geboten für den ländlichen 
Süden des Ilm-Kreises.
Die regionale Ausrichtung 
orientiert sich dabei bewusst 
an den Wohnorten der Ju-
gendlichen der beiden Schu-
len in Großbreitenbach und 
Gräfinau-Angstedt und stärkt 
damit Perspektiven direkt vor 
der eigenen Haustür.

Rund 50 Unternehmen präsen-
tieren sich in der Broschüre - 
von produzierenden Betrieben 
über Handwerksunternehmen 
bis hin zu Dienstleistern, Elekt-
ronik- und Metallfirmen, Pfle-
geeinrichtungen, Handel, Gas-
tronomie, grüner Branche und 
kommunalen Arbeitgebern. 
Besonders wertvoll: Auch klei-
ne Firmen und Handwerksbe-
triebe, die in der Regel nicht 
auf Ausbildungsmessen ver-

treten sind, erhalten hier eine 
Plattform.

Ergänzt wird das Angebot 
durch Infos wichtiger Netz-
werkpartner der Berufsorien-
tierung im Ilm-Kreis, darunter 
die Agentur für Arbeit mit 
dem BIZ, die Industrie- und 
Handelskammer Südthürin-
gen (IHK), die Handwerks-
kammer Erfurt, die Thüringer 
Agentur für Fachkräftegewin-
nung (ThAFF), dem Netzwerk 
SCHULEWIRTSCHAFT Ilm-Kreis 
sowie dem Thüringer Bogen. 
Sie liefern zahlreiche weiter-
führende Informationen und 
Unterstützungsangebote rund 
um Ausbildung und berufliche 
Orientierung.

Gemeinschaftsprojekt für die 
Region
Mit der aktuellen Ausgabe 
setzt die Region ein starkes 
Zeichen für praxisnahe Berufs-
orientierung, kurze Wege und 
die enge Zusammenarbeit von 
Schulen, Wirtschaft und Netz-
werkpartnern.

Doreen Krauße-Ullrich, Schulleiterin der TGS Großbreitenbach, 
mit der neuen Broschüre zur Berufsorientierung, 
� Foto: Wirtschaftsförderung Ilm-Kreis

17. MRE-NETZWERKTREFFEN IM ILM-KREIS STÄRKT DIE  
ZUSAMMENARBEIT
Am 11. Februar 2026 fand im 
Landratsamt Ilm-Kreis das 17. 
Treffen des MRE-Netzwerkes 
(Multiresistente Erreger) statt. 
Unter Leitung des Gesund-
heitsamtes kamen 28 Fach-
akteure aus dem Landkreis zu-
sammen, um sich über aktuelle 
Hygienestandards und den In-
fektionsschutz auszutauschen.
Die Veranstaltung, die durch 
die Landesärztekammer zer-
tifiziert wurde, zeichnete sich 
durch ein breites Teilnehmer-
feld aus: Vertreten waren 
Praxisärzte, Klinikpersonal, 
Pflegedienstleitungen, Heim-
leitungen sowie Hygienefach-
kräfte. Das Gesundheitsamt 
versteht sich hierbei als Mo-
derator, um das entscheiden-
de Zusammenwirken zwischen 
niedergelassenen Ärzten, Pfle-
gediensten, Kliniken und dem 
Rettungsdienst zu fördern.
Digitalisierung und Melde-
wesen 
Ein zentrales Thema der Ta-
gung war der aktuelle Um-

setzungsstand von DEMIS 
(Deutsches Elektronisches 
Melde- und Informationssys-
tem für den Infektionsschutz). 
Während das Gesundheits-
amt die Vorteile der digitalen 
Meldung - wie schnellere Ver-
arbeitungswege und Datensi-
cherheit - hervorhob, wurde 
im offenen Dialog auch auf die 
technischen Hürden bei der 
Anbindung an die Telematikin-
frastruktur in den Arztpraxen 

eingegangen. Ziel ist es, die 
Nutzung trotz bestehender 
Herausforderungen weiter 
voranzutreiben.

Hygiene im Praxisalltag: Mehr 
als nur Handschuhe 
Fachlich intensiv diskutiert 
wurde der „indikationsgerech-
te Einsatz von persönlicher 
Schutzausrüstung“. Hierbei 
räumten die Experten mit dem 
Missverständnis auf, dass das 

Tragen von Handschuhen auto-
matisch hygienisches Arbeiten 
bedeutet oder die Händedesin-
fektion ersetzt. Auch der rich-
tige Umgang mit Arbeitsklei-
dung und deren Aufbereitung 
stand im Fokus, um sowohl den 
Eigenschutz des Personals als 
auch den Schutz der Patienten 
zu gewährleisten.

Schnittstellen verbessern 
In der abschließenden of-
fenen Fragerunde wurde 
deutlich, wie wichtig der di-
rekte Draht zwischen den 
verschiedenen Sektoren ist. 
Diskutiert wurden unter an-
derem Lösungsansätze für 
Infektionstransporte und die 
Informationsweitergabe bei 
der Verlegung von Patienten 
zwischen Pflegeeinrichtungen 
und Rettungsdienst. Das Netz-
werk plant, diese Treffen wei-
terhin jährlich durchzuführen, 
um die Kommunikation im Sin-
ne der Patientensicherheit im 
Ilm-Kreis stetig zu verbessern.

Gut besucht: das 17. MRE-Netzwerktreffen des Gesundheitsamtes
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Fotos: Willmersdorf e.V.
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HÖHEPUNKT: EIER-STAFFEL-LAUF MIT DEN
OSTERHASEN DES HUNDESPORTVEREINS
GERABERG, GERN AUCH MIT DEM EIGENEN
HUND 

Der Osterhase übergibt den kleinen
Besuchern eine Überraschung. 

Alle Tierfreunde sind herzlich
eingeladen!
Über Futter- & Geldspenden würden
sich unsere Tiere sehr freuen. 

OSTERFEST 

SAMSTAG 28.03.2026

Tierheim Ilmenau - Ziolkowskistraße 4 - 98693 Ilmenau -
Telefon: 03677/671157 - nachricht@tierheim-ilmenau.de
www.tierheim-ilmenau.de

14 - 16 UHR IM TIERHEIM ILMENAU

KOM
MT

VOR
BEI!

IM TIERHEIM
OSSTS
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Altenburg, Parkhotel, August-Bebel-Str. 16/17

Veranstalter: BürgerEnergie Thüringen e. V. in Kooperation mit dem Landratsamt des Ilm-Kreises, mit der TU Ilmenau, 
der Volkshochschule Ilm-Kreis, dem Netzwerk Nachhaltiges Ilmenau und der Bürgerkraft Thüringen eG

Fr, 24. April  – Sa, 25. April 2026
TU Ilmenau, Ernst-Abbe-Zentrum, Raum EAZ 1320
Ehrenbergstraße 29, 98693 Ilmenau

10. Thüringer
Bürger-Energie-Tag

FREITAG, 24. APRIL 

14:00 Uhr  Begrüßung und Aktuelles aus dem BürgerEnergie Thüringen e. V.
  Prof. Dr. Reinhard Guthke, Vorsitzender des BürgerEnergie Thüringen e.V. (BETh)
 
14:15 Uhr  Begrüßung und Aktuelles vom Klimaschutz im Ilm-Kreis
  Felix Schmigalle, Klimaschutzmanager & Agenda 2030 Beauftragter des Ilm-Kreises, Büro der Landrätin

14:30 Uhr   Vorortsysteme für eine bezahlbare Energieversorgung
  Univ.-Prof. Dr.-Ing. Peter Bretschneider, TU Ilmenau, Leiter des Fachgebiets Energieeinsatzoptimierung

15:15 Uhr   Bürgerbeteiligung an der Energiewende. Welchen Beitrag kann Kommunikation leisten?
  Univ.-Prof. Dr. Jens Wolling, TU Ilmenau,  Leiter des Fachgebiets Empirische Medienforschung 
  und Politische Kommunikation

AUSSTELLUNG     „ENERGIEWENDE IN BÜRGERHAND FÜR THÜRINGEN“

16:00 – 20:00 Uhr Selbstbauworkshop Photovoltaik – Theorie
  Johannes Graubner, Bürgerkraft Thüringen eG

SAMSTAG, 25. APRIL

09:00 – 16:00 Uhr Selbstbauworkshop Photovoltaik – Praxis
  Schülerfreizeitzentrum (SFZ), Am Großen Teich 2, 98693 Ilmenau
  Wolfram Kattanek, Bürgerkraft Thüringen eG, Volkshochschule Ilm-Kreis, 
  Heinrich-Böll-Stiftung, Netzwerk Nachhaltiges Ilmenau

Für den Selbstbauworkshop Photovoltaik ist eine Anmeldung über die Volkshochschule 
erforderlich unter www.vhs-ilm-kreis.de (Teilnahmegebühr 20 €).
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ILM-KREIS-KLINIKEN FÜHREN DA VINCI OPERATIONSROBOTER EIN:  
HIGHTECH-CHIRURGIE FÜR MEHR PRÄZISION UND SICHERHEIT
Die Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie setzt mit dem 
Da Vinci Operationsroboter auf 
modernste Medizintechnik. 
Unter der Leitung von Chefarzt 
Dr. med. Toralf Wolkersdörfer 
erfolgen seit Anfang des Jahres 
nun zahlreiche Operationen ro-
botergestützt.

„Mit dem Da-Vinci-Robo-
tersystem betreten wir eine 
neue Dimension des Operie-
rens“, betont Dr. med. Toralf 
Wolkersdörfer. „Das System 
ermöglicht eine hochauflösen-
de, dreidimensionale Darstel-
lung des Operationsfeldes und 
eröffnet damit neue Möglich-
keiten bei der präzisen Visuali-
sierung anatomischer Struktu-
ren - in einer Bildqualität, die 
bislang nicht erreichbar war.“

Im Bereich der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie kommt der 
Roboter bei großen Magen- 

und Darmoperationen zum 
Einsatz. Während des Ein-
griffs sitzt der Operateur an 
einer Art Konsole und steuert 
von dort aus die Instrumente. 
Durch die ergonomische Sitz-
position und die hochbeweg-
lichen Instrumente können 
komplexe und langandauern-
de Eingriffe besonders präzise, 
kontrolliert und konzentriert 
durchgeführt werden. „Für 
unsere Patienten bedeutet 
dies ein Plus an Sicherheit und 
Qualität, insbesondere bei an-
spruchsvollen Eingriffen wie 
der Entfernung bösartiger Ma-
gen-Darmtumoren“, erklärt 
Dr. med. Toralf Wolkersdörfer.

Neben der Bauchchirurgie 
wird das Robotersystem künf-
tig auch im Beckenboden-
zentrum der Klinik eingesetzt. 
Geplant sind unter anderem 
sogenannte Zwei-in-eins-Ope-

rationen, bei denen interdiszi-
plinär gearbeitet wird. In en-
ger Zusammenarbeit mit der 
gynäkologischen Abteilung 
werden die robotergestützten 

Eingriffe weiter ausgebaut. In 
einem nächsten Schritt ist zu-
dem vorgesehen, dass auch 
die urologische Abteilung das 
System nutzt.

Probesitzen: Dr. med. Toralf Wolkersdörfer am neuen Da Vinci. 
� (Foto: Ilm-Kreis-Kliniken)

ILM-KREIS-KLINIKEN: KUNSTTHERAPIE BRINGT FARBE IN DEN ALLTAG  
VON PATIENTEN DER SUCHTMEDIZIN
Wie sehr Kunst verbinden 
kann, zeigte der Kunstprojekt-
tag in der Klinik für Sucht-
medizin. Unter dem Motto 
„Streetart“ gestalteten Pa-
tienten mit unterschiedlichen 
Materialien eigene Bilder. 
Herausgekommen sind kleine 
Kunstwerke, die Geschichten 
erzählen und die Station sicht-
bar beleben. Durch die krea-
tive Arbeit begannen die Teil-
nehmer zu erzählen, fanden 
einen neuen Zugang zu teil-
weise schlimmen Erlebnissen 
und einige blühten richtig auf.

„Kunst als Therapieansatz för-
dert die Problemlösungskom-
petenz und kann das Wohl-
befinden steigern“, berichtet 
Physiotherapeutin Kristin Na-
gel. „Im Mittelpunkt steht da-
bei nicht ein hoher künstlicher 
Anspruch, auch wenn viele der 
entstandenen Bilder wirklich 
beeindruckend sind.“
Ziel ist es, mit unterschiedli-
chen Therapieangeboten ver-
schiedene Sinnesebenen an-
zusprechen und neue Zugänge 

zu Emotionen, Erlebnissen und 
Ressourcen zu eröffnen.

In der Klinik für Suchtmedizin 
arbeitet ein interdisziplinäres 
Team aus Psychologen, Pfle-
gekräften und Therapeuten 
eng zusammen. Gemeinsam 
unterstützen sie die Patien-
ten dabei, die Freude an all-
täglichen Dingen (wieder) zu 
entdecken und neue Wege 
jenseits der Sucht zu gehen. 
„Hinter jeder Suchterkrankung 
steht ein Mensch mit einer 
eigenen Geschichte - häufig 
geprägt von Schicksalsschlä-
gen, schweren Erlebnissen 
oder schwierigen familiären 
Situationen“, weiß Kristin Na-
gel. „Viele Betroffene kämpfen 
darum, wieder einen Platz im 
Leben zu finden.“

Die „Streetart“-Bilder boten 
einen Raum, sich auszudrü-
cken, ohne viele Worte ma-
chen zu müssen. Die Werke 
hängen nun auf den Fluren der 
Station und laden zum Innehal-
ten ein. Immer wieder bleiben 
Patienten und Mitarbeitende 

stehen und lassen die kleinen 
Kunstwerke auf sich wirken. 
„Einige Patienten, deren Bilder 
wir aufgehängt haben, waren

richtig stolz auf das, was sie 
geschaffen haben“, freut sich 
Kristin Nagel über den Erfolg 
des Kunstprojekts.

Physiotherapeutin Kristin Nagel, Ergotherapeutin Sandra Witz-
mann und Stationsleiter Max Thran begleiteten den Kunstprojekt-
tag und zeigen eines der entstandenen Werke. 
� (Foto: Ilm-Kreis-Kliniken)
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BÜRGERSPRECHTAG MIT DEM BÜRGERBEAUFTRAGTEN IN ARNSTADT
Der Bürgerbeauftragte ist 
die Ombudseinrichtung des 
Freistaats Thüringen in allen 
öffentlich-rechtlichen Sach-
verhalten. Bürgerinnen und 
Bürger erhalten Beratung und 
Hilfe in Behördenangelegen-
heiten und Unterstützung bei 
Problemen mit Ämtern und 
staatlichen Stellen.

Jeder hat das Recht, sich mit 
seinem Anliegen an den Bür-
gerbeauftragten zu wenden. 
Er hilft schnell und unbürokra-

tisch bei der Suche nach einer 
einvernehmlichen Lösung, 
klärt schwierige Sachverhalte 
und erläutert rechtliche Zu-
sammenhänge. Die Beratung 
ist kostenfrei.

Im Rahmen des Sprechtags 
werden Bürgerinnen und 
Bürger beraten und können 
ihre Anliegen und Fragen vor-
bringen.

Der Sprechtag findet statt am:

21. April 2026
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Ilm-Kreis,
Ritterstraße 14 

(Raum 240 /1. OG),
99310 Arnstadt

Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir darum, dass Interes-
sierte unter der Telefonnummer 
0361/57 3113871 zuvor einen 
persönlichen Gesprächstermin 
vereinbaren. Unterlagen zu den 
Anliegen wie etwa Bescheide 
oder andere Behördenschrei-

ben sollten zu den Terminen 
bereits mitgebracht werden.
Bürgeranliegen können auch 
per E-Mail an post@buerger-
beauftragter-thueringen.de 
sowie schriftlich an das Post-
fach 90 04 55, 99107 Erfurt 
gerichtet werden.
Weitere Termine für Sprech-
tage sowie Informationen zur 
Arbeit des Bürgerbeauftrag-
ten finden Sie unter 
www.buergerbeauftragter-
thueringen.de

BAUABFÄLLE AUS DEM ILM-KREIS RICHTIG ENTSORGEN
Bei privaten Neubau-, Umbau- 
und Abbruchmaßnahmen 
fallen die unterschiedlichs-
ten Bau- und Abbruchabfäl-
le an. Grundsätzlich sind die 
Bau- bzw. Abbrucharbeiten 
so durchzuführen, dass die 
Bauabfälle verwertet werden 
können. Dazu ist es wichtig, 
die Wertstoffe (z.B. Beton, 
Ziegel, Reste von Gipskarton- 
oder Fermacellplatten ohne 
Anhaftungen) bereits auf der 
Baustelle sortenrein getrennt 
zu erfassen. Die Wertstoffe 
können somit ohne großen 
Sortieraufwand einer deut-
lich kostengünstigeren Ver-
wertung zugeführt werden 
als Abfallgemische.

Gibt es für Bauabfälle kei-
ne Verwertungsmöglichkeit, 
müssen sie ordnungsgemäß 
beseitigt werden. Für Bauab-
fälle zur Beseitigung besteht 
eine gesetzliche Überlassungs-
pflicht gegenüber dem öffent-
lich-rechtlichen Entsorgungs-
träger, wenn die Beseitigung 
nicht in einer eigenen Anlage 
erfolgt (§ 17 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz - KrWG).

Aber wohin mit den nicht ver-
wertbaren Bauabfällen?
Bauabfälle aus dem Ilm-Kreis 
können an der Verbandsde-
ponie Rehestädt sowie der 
Müllumladestation Wolfsberg 
des Landkreises angeliefert 
werden. 

Nicht alle Bauabfälle werden 
an beiden Entsorgungsanla-
gen angenommen. Asbest-
haltige Baustoffe, Kohlenteer 
und teerhaltige Produkte 
(z.B. Dachpappe), Baustoffe 
auf Gipsbasis (z.B. Gipskar-
ton- oder Fermacellplatten 
mit und ohne Anhaftungen) 
sowie Mineralwolle (z.B. Stein- 
und Glaswolle) werden auf der 
Müllumladestation Wolfsberg 
nicht angenommen. Diese Ab-
fallarten müssen zwingend an 
der Verbandsdeponie Rehes-
tädt angeliefert werden. As-
besthaltige Baustoffe sowie 
Mineralwolle müssen in zu-
gelassenen und entsprechend 
gekennzeichneten geschlos-
senen Behältnissen (z.B. Big-
Bags, stabile reißfeste Säcke 
bei Kleinstmengen) angelie-
fert werden.

* Bitte informieren Sie sich 
vor der Anlieferung auf der 
Verbandsdeponie Rehestädt 
über die Anlieferungsbedin-
gungen. Die Verbandsdeponie 
ist unter Telefon 03628 77604 
zu erreichen.

Bei Zweifeln darüber, wie Bau-
abfälle richtig zu entsorgen 
sind, hilft die Abfallberatung 
des Abfallwirtschaftsbetriebes 
Ilm-Kreis unter 03628 738-921 
gern weiter.

Abfallwirtschaftsbetrieb  
Ilm-Kreis

In nachfolgender Übersicht wird an einigen Beispielen darge-
stellt, welche Bauabfälle auf den entsprechenden Entsorgungs-
anlagen angeliefert werden können.

Bau-/
Abbruchabfall

Abfall-
schlüssel-
nummer

Verbands-
deponie

Rehestädt

Müllumlade-
station

Wolfsberg
Baustoffe auf 
Gipsbasis

170802 X

Mineralisches 
Dämmmaterial 
(Mineralwolle, Glas-
wolle)

170604 X*

Nicht mineralisches 
Dämmmaterial

170604 X

Nichtmineralisches 
HBCD-haltiges 
Dämmmaterial (z. B. 
Styropor, Styrodur)

170604 X*
(bis 1,5 m³)

Asbesthaltige 
Baustoffe

170605* X*

Kohlenteer und teer-
haltige Produkte 
(Dachpappe)

170303* X*
(bis 500 kg)

A IV Altholz (z. B. 
Fenster und Türen)

170204* X
(bis 500 kg)

X
(bis 500 kg)

Gemische aus Be-
ton, Ziegel, Fliesen 
und Keramik (unsor-
tierter mineralischer 
Bauschutt)

170107 X X
(bis 2,5 m³)

Gemischte Bau- 
und Abbruchabfälle 
(nicht mineralisch)

170904 X
(bis 2,5 m³)

X
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DER AIK INFORMIERT ZU ÄNDERUNGEN DER ENTSORGUNG  
ANLÄSSLICH DER OSTERFEIERTAGE
Änderung der Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen und Verschiebung  
der Abfallentsorgungstermine anlässlich der Osterfeiertage
Die Müllumladestation Wolfs-
berg, die Verbandsdeponie 
Rehestädt sowie die Wertstoff-
höfe in Arnstadt und Ilme-
nau bleiben am Ostersams-
tag, dem 04.04.2026 für alle 
Anlieferungen geschlossen. 
Die Kompostieranlage des 
Landkreises in Langewiesen 
hat am Ostersamstag, dem 
04.04.2026 in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Anlässlich der Osterfeiertage 
2026 ergeben sich einige Än-
derungen bei den Terminen 
der Abfallentsorgung.

Die Entsorgungstermine der 
Rest- und Bioabfallentsorgung 
werden anlässlich des Karfrei-
tages, dem 03.04.2026 in der 
14. Kalenderwoche um einen 
Tag vorverlegt. Die Montags-
entsorgung vom 30.03.2026 
findet bereits in der 13. Kalen-
derwoche am Samstag, dem 
28.03.2026 statt. Der Termin 
der Rest- und Bioabfallent-
sorgung vom Dienstag, dem 
31.03.2026 findet am Mon-
tag, dem 30.03.2026 statt. 
Das heißt der reguläre Termin 
wird immer um einen Tag vor-
verlegt.

Aufgrund des Feiertages Os-
termontag, dem 06.04.2026 
verschieben sich dagegen 
die Entsorgungstermine der 
Rest- und Bioabfallentsorgung 
ab Dienstag, dem 07.04.2026 
jeweils um einen Tag nach hin-
ten. Somit findet die reguläre 
Entsorgung vom Freitag, dem 
10.04.2026 erst am Samstag, 
dem 11.04.2026 statt.

Weiterhin ist zu beachten, 
dass sich in einigen Orten 
vergleichbare Veränderungen 
hinsichtlich der Entsorgungs-
termine der Papiertonnen 

sowie gelben Säcke/gelben 
Tonnen ergeben können.

Die verbindlichen Termine 
der Feiertagsentsorgung für 
die Städte und Gemeinden im 
Ilm-Kreis sind bereits korrekt 
unter Berücksichtigung der 
Feiertagsverschiebungen in 
der Broschüre „Leitfaden der 
Abfallwirtschaft im Ilm-Kreis 
2026“ abgedruckt sowie im 
Internet unter www.aik.ilm-
kreis.de und in der Abfall-App 
einsehbar.

Abfallwirtschaftsbetrieb  
Ilm-Kreis

DIE GRÜNABFALLKARTE JETZT ONLINE BEANTRAGEN
Seit Mitte Dezember 2025 ist 
die Grünabfallkarte für das Jahr 
2026 im Ilm-Kreis erhältlich.
Das Angebot wird sehr gut an-
genommen - bislang wurden 
bereits rund 3.000 Karten ver-
kauft.

Vorteile der Grünabfallkarte
Die Grünabfallkarte erleichtert 
die Abgabe von Grünabfällen 
an folgenden Einrichtungen:
•	 Kreiskompostieranlage 

Langewiesen
•	 Verbandsdeponie Rehes-

tädt
•	 Kommunale Annahmestel-

len für Baum- und Strauch-
schnitt

An den genannten Annahme-
stellen genügt das Vorzeigen 
der Karte. Ein Verwiegen der 
Grünabfälle ist nicht erforder-
lich.

Gebühren und Nutzungsum-
fang
Die Grünabfallkarte ist kalen-
derjährlich gültig und kostet 
24,00 Euro.

Kar teninhaberinnen und 
Karteninhaber sowie alle im 
selben Haushalt lebenden 
Personen können pro Anlie-
ferung bis zu 2 m³ Grünabfall 
abgeben. Die Anzahl der Anlie-
ferungen innerhalb des Kalen-
derjahres ist nicht begrenzt.
Als Privathaushalt gelten Per-
sonen, die gemeinsam woh-
nen, wirtschaften und ihren 
Lebensunterhalt gemeinsam 
finanzieren. Nicht dazu zählen 
beispielsweise Kleingartenver-
eine, Hausverwaltungen, Haus-
gemeinschaften mit mehreren 
Wohnungen oder Siedlungen 
mit mehreren Bungalows. Um 
Missbrauch vorzubeugen, kön-
nen durch das Betriebsperso-
nal Kontrollen durchgeführt 
werden, bei denen sich der 
Anlieferer ausweisen muss.

Beantragung jetzt auch online
Die Grünabfallkarte kann jetzt 
auch bequem online über die 
Website www.aik.ilm-kreis.

de oder per QR-Code mit dem 
Smartphone beantragt werden.

Eine schriftliche Beantragung 
sowie der Kauf vor Ort wäh-
rend der jeweiligen Öffnungs-
zeiten sind weiterhin an nach-
folgenden Stellen möglich:
•	 Abfallwirtschaftsbetrieb 

Ilm-Kreis, Schönbrunn-
straße 8, Arnstadt

•	 Außenstelle Ilmenau, Kran-
kenhausstraße 12a, Ilmenau

•	 Kreiskompostieranlage 
Langewiesen

•	 Verbandsdeponie Rehes-
tädt

•	 Ilmenauer Umweltdienst 
GmbH (Verwaltungsge-
bäude: Dienstag und Don-
nerstag 08:30-11:30 Uhr 
sowie 13:00-15:30 Uhr)

Das Formular für die Beantra-
gung der Grünabfallkarte per 
Post oder E-Mail ist im Leitfa-
den der Abfallwirtschaft 2026 

sowie auf der Website www.
aik.ilm-kreis.de verfügbar.
Nach Zusendung des Gebüh-
renbescheides und Zahlungs-
eingang im Abfallwirtschafts-
betrieb Ilm-Kreis (AIK) wird 
die Karte per Post versendet. 
Bei Grundstückseigentümern 
erfolgt die Berechnung der 
Gebühr mit dem Endabrech-
nungsbescheid.
Anlieferung ohne Grünabfall-
karte
Einzelanlieferungen sind wei-
terhin auch ohne Grünabfall-
karte möglich:
•	 Bei einer Menge unter 200 

kg beträgt die Gebühr 3,50 
Euro pro Anlieferung.

•	 Größere Mengen werden 
gewogen und mit 35,00 
Euro pro Tonne berechnet.

Die Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt an den kommu-
nalen Annahmestellen erfolgt 
ausschließlich gegen Vorlage 
der Grünabfallkarte.
Für Gewerbetreibende bleibt 
jede Anlieferung von Grünabfäl-
len weiterhin gebührenpflichtig.

Abfallwirtschaft Ilm-Kreis

NEUER STELLPLATZ FÜR E-SCHROTT IN FRAUENWALD
Elektro- und Elektronikschrottsammlung - Standplatz in Frauenwald
Seit Februar 2026 ist das E-
Schrottmobil wieder im Ilm-
Kreis unterwegs und steht 
am 30.03.2026 in der Zeit 
von 11:00-12:30 Uhr in Frau-
enwald bereit.

Bitte nutzen Sie hierfür den 
Stellplatz „Bauhof (Auf dem 
Sonnenberg)“ für die Abgabe 
Ihrer Elektroschrottgeräte. 
Leider ist im Leitfaden der 
Abfallwirtschaft 2026 fälsch-

licherweise der alte Stellplatz 
abgedruckt.
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage unter 
www.aik.ilm-kreis.de sowie 
in der Abfall-App.

Wir danken für Ihr Verständnis 
und stehen bei weiteren Fra-
gen gern zur Verfügung.

Abfallwirtschaftsbetrieb  
Ilm-Kreis
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TAGESORDNUNG DER 12. SITZUNG DES KREISTAGES DES ILM-KREISES  
DER WAHLPERIODE 2024 - 2029 AM 1. APRIL 2026, IM PARKCAFÈ  
DER STADTHALLE ILMENAU, NAUMANNSTRASSE 22, 98693 ILMENAU  
UM 14:00 UHR.
TOP

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Ein-

ladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Entscheidung über die vorgeschlagene Tagesordnung
4. Genehmigung der Niederschrift über die 11. Sitzung des 

Kreistages des Ilm-Kreises in der Wahlperiode 2024 bis 
2029 vom 25. Februar 2026

5. Kontrolle der Realisierung der Festlegungen aus der 11. 
Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises in der Wahlpe-
riode 2024 bis 2029 vom 25. Februar 2026

6. Abberufung des Kreisjugendfeuerwehrwartes des Ilm-
Kreises und Berufung des Kreisjugendfeuerwehrwartes 
des Ilm-Kreises

7. Anfragen der Kreistagsmitglieder
8. Haushaltsplanung des Ilm-Kreises für das Jahr 2026
8.1. Änderungsanträge zum Haushaltsplan des Ilm-Kreises 

für das Haushaltsjahr 2026
8.2. Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haus-

haltsplanes des Ilm-Kreises für das Haushaltsjahr 2026
8.3. Beschlussfassung des Finanzplanes des Ilm-Kreises für 

die Jahre 2025 bis 2029
8.4. Beschlussfassung der Haushaltsbegleitanträge
9. Berichterstattungen
9.1. Tätigkeitsbericht des ehrenamtlichen Seniorenbeauf-

tragten des Landkreises Ilm-Kreises
10. Anträge, Informationen und Mitteilungen
10.1. Beantwortung der Anfragen der Kreistagsmitglieder
10.2. Information über die Erledigung der Beschlüsse des 

Kreistages des Ilm-Kreises zum Stand 31. Dezember 
2025

10.3. Erfahrungsbericht zur Verwendung der Zuschüsse zur 
Förderung einer gesunden Lebensweise an den Schulen 
des Ilm-Kreises für das Jahr 2025

10.4. Information zur Umsetzung der „Vergabegrundsätze der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung“ zur Förderung ehrenamt-
lichen Engagements im Ilm-Kreis 2025

10.5. Informationen der Landrätin
10.6. Sonstiges
10.6.1. Information über eine Eilentscheidung der Landrätin vom 

03.03.2026 zu einer überplanmäßigen Ausgabe im Ver-
waltungshaushalt bei der Haushaltsstelle 48200.69100 
im Deckungsring 1 51 das Haushaltsjahr 2025 betreffend

11. Einwohnerfragestunde in der Zeit von 15:30 bis 16:30 Uhr
12. ggf. Einbringung von Grundsatzbeschlüssen

13. Entscheidung von Beschlussvorlagen
13.1. 4. Änderung des KT-Beschlusses Nr. 024/24 - Besetzung 

des Ausschusses für Bau, Wirtschaft und Verkehr mit 
sachkundigen Bürgern

13.2. 3. Änderung des KT-Beschlusses Nr. 025/24 - Besetzung 
des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport mit sach-
kundigen Bürgern

13.3. Feststellung des Entwurfs der Fortschreibung des Schul-
netzplanes des Ilm-Kreises für die Schuljahre 2026/27 
bis 2030/31 und Freigabe für die Anhörung nach § 41 
Thüringer Schulgesetz

13.3.1. Änderungsantrag der Fraktion SPD zur DS-Nr. 182 - Fest-
stellung des Entwurfs der Fortschreibung des Schul-
netzplanes des Ilm-Kreises für das Schuljahr 2026/27 
- 2030/31 und Freigabe für die Anhörung nach § 41 
Thüringer Schulgesetz

13.4. Bestätigung der 2. Fortschreibung des Konzeptes zur 
Erreichung der CO2-neutralen Bewirtschaftung kreis-
eigener Immobilien im Ilm-Kreis

13.4.1. Änderungsantrag der Fraktion AfD zur DS-Nr. 184 - Auf-
hebung des KT-Beschlusses Nr. 262/22 - Fortschreibung 
des CO2- Konzeptes

13.4.2. Änderungsantrag der Fraktion FWG zur DS-Nr. 184 - 2. Fort-
schreibung des Konzeptes zur Erreichung der CO2-neutra-
len Bewirtschaftung kreiseigener Immobilien im Ilm-Kreis

13.5. Fortschreibung des Aktionsprogramm Klimaschutz und 
nachhaltige Entwicklung im Ilm-Kreis für den Zeitraum 
2026 bis 2030

13.5.1. Änderungsantrag der Fraktion AfD zur DS-Nr. 185 - Auf-
hebung des KT-Beschlusses Nr. 220/17 - Fortschreibung 
des Aktionsprogramm Klimaschutz und nachhaltige Ent-
wicklung im Ilm-Kreis für den Zeitraum 2026 bis 2030

13.5.2. Änderungsantrag der Fraktion FWG zur DS-Nr. 185 - 
Fortschreibung des Aktionsprogramm Klimaschutz und 
nachhaltige Entwicklung im Ilm-Kreis für den Zeitraum 
2026 bis 2030

13.6. Beschlussantrag der Fraktion AfD - Änderung der Haupt-
satzung des Ilm-Kreises - 2. Beigeordneter

13.7. Antrag der Fraktion AfD - Energie- und Betriebskosten
13.8. Beschlussantrag der Fraktion AfD - IT
13.9. Beschlussantrag der Fraktion AfD - Kulturelle Veran-

staltungen

Nicht öffentlicher Teil
14. ggf. Entscheidung von Beschlussvorlagen
15. Informationen der Landrätin

Amtlicher Teil
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BESCHLUSSÜBERSICHT DER 11. SITZUNG DES KREISTAGES DES  
ILM-KREISES DER WAHLPERIODE 2024 BIS 2029 AM 25. FEBRUAR 2026
Beschluss-Nr. 190/26
Die Niederschrift über die 10. Sitzung des Kreistages des Ilm-
Kreises in der Wahlperiode 2024 bis 2029 vom 17. Dezember 
2025 wird genehmigt.

Beschluss-Nr. 191/26
In 3. Änderung des Beschlusses des Kreistages des Ilm-Kreises 
Nr. 026/24 vom 4. September 2024 wird gemäß § 105 Abs. 2 in 
Verbindung mit § 27 Abs. 5 Thüringer Kommunalordnung die 
folgende Besetzung des Ausschusses für Gleichstellung, Soziales 
und Gesundheit des Kreistages des Ilm-Kreises mit sachkundigen 
Bürgern bestätigt: Herr Hubert Tykwer scheidet für die AfD-Frak-
tion aus. An seine Stelle tritt Herr Wolfgang Schwarz.

Beschluss-Nr. 193/26
1.	 Der Vertrag über die Ausgabe und die Finanzierung des „Ilm-

Kreis-Seniorentickets“ zwischen der IOV Omnibusverkehr 
GmbH Ilmenau und dem Landratsamt des Ilm-Kreises wird 
um einen Monat bis zum 30.04.2026 verlängert.

2.	 Die IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau bietet das „Ilm-
Kreis-Seniorenticket“ auf der Grundlage des „Deutschland-
tickets“ zu einem monatlichen Preis von 40,00 Euro für Senio-
rinnen und Senioren mit einem Hauptwohnsitz im Ilm-Kreis, 
die das 60. Lebensjahr vollendet haben und eine Altersrente 
beziehen sowie allen Personen mit einem Hauptwohnsitz im 
Ilm-Kreis, die eine Berufsunfähigkeits- oder eine Erwerbsun-
fähigkeitsrente beziehen, bis zum 30.04.2026 an.

BESCHLÜSSE BESCHLIESSENDER AUSSCHÜSSE
Ausschuss für Bau, Wirtschaft und Verkehr
Beschluss-Nr.: 058-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Die Niederschrift über die 13. Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Wirtschaft und Verkehr in der Wahlperiode 2024 bis 2029 vom 
1. Dezember 2025 wird bestätigt.

Beschlossen in nicht öffentlicher Sitzung:

Beschluss-Nr.: 059-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Zuschlag für das Bauvorhaben „Anschluss der Kompostier-
anlage Langewiesen an die Kläranlage Langewiesen“ wird der 
Firma Schramm Tiefbau GmbH, Ilmenau OT Gräfinau-Angstedt 
zum Angebotspreis von 443.765,17 € brutto erteilt.

Beschluss-Nr.: 060-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Firma Blank GmbH, Langhausstr. 13, 97294 Unterpleichfeld 
wird der Zuschlag für die Reinigungsleistungen (Grund- und 
Unterhaltsreinigung) Staatliches Gymnasium MELISSANTES, 
Käfernburger Straße 2, 99310 Arnstadt gemäß Angebot vom 
29.12.2025 erteilt. Der Leistungszeitraum beginnt am 01.04.2026 
und endet am 31.03.2027 mit Option der jährlichen Verlängerung 
bis maximal 31.03.2029, wenn nicht zuvor gekündigt wird.

Beschluss-Nr.: 061-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Firma Brillant GmbH european clean service, Mühltorstraße 
6-8, 98527 Suhl wird der Zuschlag für die Reinigungsleistungen 
(Unterhalts-, Ferien und Grundreinigung) Staatliche Grundschule 
und Schulsporthalle Martinroda, Schulstraße 2, 98693 Martin-
roda gemäß Angebot vom 09.01.2026 erteilt. Der Leistungs-
zeitraum beginnt am 01.05.2026 und endet am 30.04.2027 mit 
Option der jährlichen Verlängerung bis maximal 30.04.2030, 
wenn nicht zuvor gekündigt wird.

Beschluss-Nr.: 062-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Firma Human-Care GmbH, Rotenburger Str. 1, 27367 Sott-
rum wird der Zuschlag für die Betreibung der Gemeinschafts-
unterkunft (GU), Karl-Liebknecht-Straße 27a, 99310 Arnstadt 
gemäß Angebot vom 15.12.2025 erteilt.
Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.05.2026 und endet am 
30.04.2029. Das Vertragsverhältnis kann sich nach Ablauf der 
Vertragsdauer um maximal 1 Jahr verlängern, wenn es nicht 
von einer der Vertragsparteien unter Einhaltung einer Frist von 
3 Monaten vor Ablauf der Vertragsdauer gekündigt wird.

Beschluss-Nr.: 063-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Firma Human-Care GmbH, Rotenburger Str. 1, 27367 Sott-
rum wird der Zuschlag für die Betreibung der Gemeinschafts-
unterkunft (GU) Gehren, Königseer Str. 13a, 98693 Ilmenau OT 
Gehren gemäß Angebot vom 15.12.2025 erteilt.
Der Vertrag wird für die Dauer von 3 Jahren geschlossen. Die Ver-
tragslaufzeit beginnt am 01.07.2026 und endet am 30.06.2029. 
Das Vertragsverhältnis kann sich nach Ablauf der Vertragsdauer 
um maximal 1 Jahr verlängern, wenn es nicht von einer der Ver-
tragsparteien unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten vor 
Ablauf der Vertragsdauer gekündigt wird.
Beschluss-Nr.: 064-26/14/BWV (2. Februar 2026)
Der Firma Brillant GmbH european clean service, Mühltorstraße 6-8, 
98527 Suhl wird der Zuschlag für die Reinigungsleistungen (Unter-
halts-, Ferien- und Grundreinigung) Staatliche Grundschule „Johann 
Sebastian Bach“ und Sporthalle, Am Plan 1, 99310 Arnstadt gemäß 
Angebot vom 29.12.2025 erteilt. Der Leistungszeitraum beginnt am 
01.04.2026 und endet am 31.03.2027 mit Option der jährlichen Ver-
längerung bis maximal 31.03.2030, wenn nicht zuvor gekündigt wird.

Ausschuss für Finanzen, Struktur  
und Rechnungsprüfung
Beschluss-Nr. 017-26/14./FSR (10. Februar 2026)
Die Niederschrift über die 12. Sitzung des Ausschusses für Finan-
zen, Struktur und Rechnungsprüfung in der Wahlperiode 2024 
bis 2029 vom 16. Dezember 2025 wird bestätigt.
Beschluss-Nr. 018-26/14./FSR (10. Februar 2026)
Die Niederschrift über die 13. Sitzung des Ausschusses für Finan-
zen, Struktur und Rechnungsprüfung in der Wahlperiode 2024 
bis 2029 vom 6. Januar 2026 wird bestätigt.

Jugendhilfeausschuss
Beschluss-Nr.: 022-26/09./JHA (27. Januar 2026)
Die Niederschrift über die 08. Sitzung des Jugendhilfeausschuss 
in der Wahlperiode 2024 bis 2029 vom 25. November 2025 wird 
bestätigt.

Beschluss-Nr.: 023-26/09./JHA (27. Januar 2026)
Der Haushalt des Jugendamtes für das Jahr 2026 wird in der vor-
liegenden Fassung bestätigt und dem Kreistag des Ilm-Kreises 
zur Beschlussfassung empfohlen.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER UNTEREN WASSERBEHÖRDE  
DES ILM-KREISES – ERINNERUNG ABWASSEREIGENKONTROLLBERICHT  
2025 FÜR GEWERBLICHE ABWASSERANLAGEN U. -EINLEITUNGEN  
NACH THÜRABWEKVO
Gemäß § 61 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) sind Unter-
nehmer von Abwasseranlagen und -einleitungen verpflichtet, 
diese daraufhin zu überwachen, dass sie ordnungsgemäß be-
trieben und unterhalten werden, sowie die Anforderungen an 
das Einleiten von Abwasser nach §§ 57, 58 WHG einzuhalten.
Die vorgenannten Anforderungen werden durch die Thüringer 
Verordnung über die Eigenkontrolle von Abwasseranlagen (Thü-
rAbwEKVO) konkretisiert. Hiernach besteht die Verpflichtung zur 
Eigenkontrolle von Abwasseranlagen und Abwassereinleitungen 
sowie zur jährlichen Vorlage eines Eigenkontrollberichts bei der 
zuständigen Wasserbehörde.
Zuständige Behörde ist die Untere Wasserbehörde des Land-
ratsamtes Ilm-Kreis, §§ 59 Abs. 3, 61 Abs. 1 Satz 1 Thüringer 
Wassergesetz (ThürWG) i.V.m. § 1 Thüringer Verwaltungsver-
fahrensgesetz (ThürVwVfG) i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG).
Die ThürAbwEKVO richtet sich sowohl an die Aufgabenträger 
der öffentlichen Abwasserbeseitigung (Unternehmer öffentli-
cher Abwasseranlagen) als auch an die Unternehmer privater/ 
gewerblicher/ industrieller Abwasseranlagen.

Gemäß § 6 Abs. 1 Satz 2 ThürAbwEKVO ist der Eigenkontroll-
bericht bis spätestens zum 31.03.2026 in digitaler Form über 
das Modul EKB online vorzulegen. Hierfür stehen die Anlage 
1c (Abwasserkataster über Indirekteinleiter) und die Anlage 4 
(gewerbliche Abwasseranlagen) zur Verfügung.
Der Mindestinhalt des Eigenkontrollberichts richtet sich nach  
§ 6 Abs. 3 ThürAbwEkVO.
Die Unternehmer von Abwasseranlagen, die der pflichtgemä-
ßen Abwassereigenkontrolle nicht nachkommen und für das 
Jahr 2025 keine oder keine vollständige Berichterstattung an 
die untere Wasserbehörde leisten, begehen gemäß § 9 Nr. 5 
ThürAbwEKVO eine Ordnungswidrigkeit nach § 77 Abs. 1 Nr. 15 
i.V.m. Abs.2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) wobei diese mit 
einer Geldbuße bis fünfzigtausend Euro geahndet werden kann.
Um eine Ordnungswidrigkeit und die daraus folgenden ordnungs-
rechtlichen Konsequenzen zu vermeiden, werden die Unternehmer 
der Abwasseranlagen erinnert, der geforderten Eigenkontroll- und 
Berichterstattungspflicht umfassend und fristgerecht nachzukom-
men.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Untere Wasserbehörde.

GEWÄSSERSCHAU AN DEM GEWÄSSER TIEFER GRABEN DURCH DIE  
UNTERE WASSERBEHÖRDE DES ILM-KREISES –  
ZUTRITT ZU BETROFFENEN GRUNDSTÜCKEN ERFORDERLICH
Die Untere Wasserbehörde des Ilm-Kreises führt im Frühjahr 
2026 gemeinsam mit dem Gewässerunterhaltungsverband 
„Gera/ Apfelstädt/ Obere Ilm“ am 20.04.2026 in Dosdorf eine 
Gewässerschau am Tiefen Graben durch. Hierfür wird auch der 
Zutritt zu privaten Grundstücken benötigt.

Es wird der Zustand und der geregelte Abfluss der Gewässer 2. 
Ordnung am Tiefen Graben überprüft und bewertet. Zur Prüfung 
ist es notwendig, dass die Mitarbeiter die Fließgewässer über-
all vor Ort besichtigen können. Hierzu sind alle Anrainer bezie-
hungsweise Eigentümer der betroffenen Flurstücke angehalten, 
den Mitarbeitern den Zutritt (auch auf Privatgrund) zu gewähren.

Die Teilnahme an den Gewässerschauen von Eigentümern von 
Gewässer- und Ufergrundstücken, Gewässerbenutzern sowie 
Pächtern von Gewässern ist möglich.

Ihre Anfragen können Sie an folgende Ansprechpartner richten:
1.	 Landratsamt Ilm-Kreis, Umweltamt Untere Wasserbehörde, 

Herr Voigt, umweltamt@ilm-kreis.de
2.	 Gewässerunterhaltungsverband „Gera/Apfelstädt/Obere 

Ilm“, Frau Schellhardt, schellhardt@guv13.de

Termine und Orte  
der geplanten Gewässerschau:
20.04.2026
Treffpunkt:
08:30 Uhr, Dosdorf, Gerabrücke am Gera-Radweg Richtung 
Ziegenried

GEWÄSSERSCHAU AN DEM GEWÄSSER METTBACH DURCH DIE  
UNTERE WASSERBEHÖRDE DES ILM-KREISES –  
ZUTRITT ZU BETROFFENEN GRUNDSTÜCKEN ERFORDERLICH
Die Untere Wasserbehörde des Ilm-Kreises führt im Frühjahr 
2026 gemeinsam mit dem Gewässerunterhaltungsverband 
„Gera/ Apfelstädt/ Obere Ilm“ am 22.04.2026 eine Gewässer-
schau am Mettbach durch. Hierfür wird auch der Zutritt zu pri-
vaten Grundstücken benötigt.

Es wird der Zustand und der geregelte Abfluss am Gewässer 2. 
Ordnung, dem Mettbach, überprüft und bewertet. Zur Prüfung 
ist es notwendig, dass die Mitarbeiter die Fließgewässer über-
all vor Ort besichtigen können. Hierzu sind alle Anrainer bezie-
hungsweise Eigentümer der betroffenen Flurstücke angehalten, 
den Mitarbeitern den Zutritt (auch auf Privatgrund) zu gewähren.

Die Teilnahme an den Gewässerschauen von Eigentümern von 
Gewässer- und Ufergrundstücken, Gewässerbenutzern sowie 

Pächtern von Gewässern ist möglich.

Ihre Anfragen können Sie an folgende Ansprechpartner richten:
1.	 Landratsamt Ilm-Kreis, Umweltamt Untere Wasserbehörde, 

Herr Voigt, umweltamt@ilm-kreis.de
2.	 Gewässerunterhaltungsverband „Gera/Apfelstädt/Obere 

Ilm“, Frau Schellhardt, schellhardt@guv13.de

Termin und Ort  
der geplanten Gewässerschau:
22.04.2025:
Treffpunkt:
8:30 Uhr, Achelstädt, Kreuzung Kranichfelder Str./Hinter der 
Kirche
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REGISTRIERUNGSPFLICHT FÜR ALLE LANDWIRTSCHAFTLICHEN  
NUTZTIERE
Jeder, der Landtiere (Rinder, Einhufer (u.a. Pferd, Esel) Schwei-
ne, Schafe, Ziegen, Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, 
Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln, Laufvögel, Gehe-
gewild oder Kamele) halten will (Tierhalter entspricht im EU-
Recht begrifflich dem Unternehmer), hat diese Haltung beim 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Ilm-Kreis oder 
der Thüringer Tierseuchenkasse vor Beginn der Tätigkeit unter 
Angabe seines Namens, seiner Anschrift und der Anzahl der ge-
haltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes, bezogen 
auf die jeweilige Tierart, registrieren zu lassen. Abmeldungen 
sind ebenso unverzüglich zu melden. Änderungen werden über 
die Stichtagsmeldung bei der Tierseuchenkasse, die jährlich von 
jedem Tierhalter zu tätigen ist, umgesetzt.

Die Rechtsgrundlage bilden Artikel 84 Absatz 1 und 93 i.V.m. 
Anhang I der Verordnung (EU) 2016/429.

Der Sonderfall bei Einhufern (z.B. Pferd), wonach hier der Ei-
gentümer die An-, Um- bzw. Abmeldung vorzunehmen hat, gilt 
nicht mehr. Nunmehr hat nur noch derjenige eine Haltung von 
Einhufern registrieren zu lassen, bei dem die Tiere örtlich unter-
gebracht sind/der die Tiere hält (eigene Tiere, selbst gehalten 
und betreut und/oder fremde Tiere bei mir / uns in Pension).

Bei den Registrierungsverpflichtungen wird nicht unterschieden, 
ob es sich um eine gewerbsmäßige oder um eine Haltung zu Hob-
byzwecken handelt. Mindesttierzahlen gibt es nicht, entspre-

chend muss sich auch anmelden, wer z.B. nur ein Legehuhn hält.

Die Registrierung (Neuanmeldung) erfolgt digital unter Verwen-
dung eines Anmeldeportals der Thüringer Tierseuchenkasse, 
der Link hierzu findet sich im Internetauftritt (Downloads) des 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes Ilm-Kreis.

Alternativ ist auch noch die Verwendung des Gemeinsamer Mel-
debogens zur Registrierung einer Tierhaltung und zur Anmeldung 
bei der Thüringer Tierseuchenkasse - ebenfalls auf der Down-
loadseite des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes 
Ilm-Kreis zu finden.

Verwiesen sei auch noch auf ein Merkblatt des Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamtes, welches alle relevanten In-
formationen bzgl. der Meldungsverpflichtungen, dem Führen 
eines Bestandsregisters sowie der Kennzeichnung von Nutztie-
ren (hierzu gehören auch die Einhufer) zusammenfasst.
In diesem Merkblatt wird auch erläutert, was zu beachten ist, 
wenn Tiere nur zum Zweck der unmittelbaren Schlachtung er-
worben werden.
Sie finden es ebenso im download-Bereich der Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachung des Landkreises.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen das Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt Ilm-Kreis unter 03628-738 851 jederzeit 
zur Verfügung!

MITTEILUNG AN ALLE HALTER VON HÜHNERN UND TRUTHÜHNERN  
DES ILM-KREISES
Aus aktuellem Anlass (Seuchenzug der Newcastle-Krankheit in 
Bayern und Brandenburg) werden die Besitzer bzw. Halter von 
Hühnern oder Truthühnern darauf hingewiesen, dass auch nach 
Inkrafttretens des EU-Tiergesundheitsrechts gemäß § 7 der Ge-
flügelpestverordnung (in der Fassung vom 20. Dezember 2005) 
Hühner sowie Truthühner ständig und lückenlos unter Impfschutz 
gegen die atypische Geflügelpest (Newcastle-Krankheit) gehalten 
werden müssen. Die Größe des Bestandes ist dabei unerheblich.

Die Newcastle-Krankheit ist eine weltweit verbreitete, hochan-
steckende und wirtschaftlich bedeutende Erkrankung des Geflü-
gels, gegen die es keine Behandlungsmöglichkeit gibt. Vor allem 
Hühner und Puten sind für die Newcastle-Krankheit empfänglich, 
aber auch andere Vogelarten können infiziert sein und den Er-
reger, ein Paramyxovirus, ausscheiden. Er kann durch infizierten 
Kot, Nasen- und Augensekret und andere Körperausscheidungen 
zwischen Tieren und zum Beispiel mit kontaminierten Gerät-
schaften, Fahrzeugen oder Kleidungsstücken von Bestand zu Be-
stand übertragen werden. Etwa 3 - 6 Tage nach der Ansteckung 
treten in ungeimpften Herden viele Todesfälle auf. Erkrankte 
Tiere leiden an Atemnot und/oder Bewegungsstörungen, die 
Legeleistung geht zurück.

Den Impfstoff erhalten Sie beim praktizierenden Tierarzt.

Die Impfung gegen die atypische Geflügelpest ist bei der Ver-
abreichung des Impfstoffes über das Tränkwasser im Abstand 
von höchstens drei Monaten, bei der Verabreichung über die 
Einzeltierimpfung als Nadelimpfung mit Totimpfstoff jährlich 
zu wiederholen. Über die durchgeführten Impfungen mit vom 
Tierarzt abgegeben Impfstoffen hat der Tierhalter Nachweise 
zu führen, die fünf Jahre aufbewahrt werden müssen. Eine ent-
sprechende Vorlage zur Dokumentation der durchgeführten 
Impfungen finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes, 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt, Downloads, 
Fachbereich Tierarzneimittel, Schriftstück: Vorlage - Bestands-
buch - Anwendung von Tierarzneimitteln.
Werden geimpfte Tiere über Händler zugekauft, muss die Impf-
bescheinigung durch den Verkäufer an den Käufer ausgehändigt 
und entsprechend aufbewahrt werden.

Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt wurde an-
gewiesen die Einhaltung der Impfpflicht zu überprüfen. Des-
halb werden in ausgewählten Geflügelbeständen von Hühnern 
Blutproben zur labordiagnostischen Untersuchung entnommen.

Für Fragen steht Ihnen das Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt zur Verfügung.

ANKÜNDIGUNG PRÜFUNGSTERMIN ERLANGUNG FISCHEREISCHEIN
Die Untere Fischereibehörde des Ilm-Kreises führt am 25. April 
2026 eine Fischerprüfung zur Erlangung des ersten Fischerei-
scheines durch.

Der Antrag auf Zulassung zur Fischerprüfung ist spätestens 4 Wo-
chen vor dem Prüfungstermin bei der Unteren Fischereibehörde 
des Ilm-Kreises in 99310 Arnstadt, Ritterstraße 14 einzureichen. 
Das Antragsformular hierfür finden Sie im Downloadbereich der 
Webseite des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes 
Landratsamt Ilm-Kreis.

Minderjährige Antragsteller haben die Einverständniserklärung 
des gesetzlichen Vertreters dem Antrag beizufügen.

Jeder Antragsteller hat seinem Antrag einen Nachweis über die 
erfolgreiche Teilnahme an einem von den anerkannten Fischerei-
verbänden durchgeführten Vorbereitungslehrgang zur Fischer-
prüfung beizufügen.

Untere Fischereibehörde Ilm-Kreis
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VERORDNUNG ÜBER DAS OFFENHALTEN DER VERKAUFSSTELLEN  
AUS BESONDEREM ANLASS IN DER STADT ARNSTADT
Aufgrund des § 10 des Thüringer Ladenöffnungsgesetzes (Thür-
LadÖffG) v. 24.11.2006 (GVBl. 2006, S. 541), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Februar 2022 (GVBl. S. 91), wird verordnet:

§ 1
1.	 Anlässlich des „25. Arnstädter Autofrühlings“
	 am Sonntag, dem 26.04.2026,
2.	 anlässlich des „34. Arnstädter Stadtfestes“
	 am Sonntag, dem 06.09.2026,
3	 anlässlich des „Herbst- und Bauernmarkt“
	 am Sonntag, dem 04.10.2026
	 und
4.	 anlässlich des „Arnstädter Weihnachtsmarkt“
	 am Sonntag, dem 06.12.2026
	 dürfen Verkaufsstellen in der Stadt Arnstadt (ohne Ortsteile)

	 am 26.04.2026, am 06.09.2026 und
	 am 04.10.2026 jeweils in der Zeit von 11:00 Uhr - 17:00 Uhr 

und
	 am 06.12.2026 in der Zeit von 12:00 - 18:00 Uhr geöffnet 

sein.

§ 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungs-
widrigkeiten im Sinne von § 14 Abs. 1 Nr. 2 ThürLadÖffG.

§ 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Arnstadt, den 05.03.2026
gez. Petra Enders
Landrätin im Ilm-Kreis

TERMINE ZUR FÄKALSCHLAMMENTSORGUNG DES WASSER-/
ABWASSERZWECKVERBANDES ARNSTADT UND UMGEBUNG
Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 
gibt gemäß § 14 Abs. 3 der Entwässerungssatzung - EWS - vom 
26.05.2003 (Amtsblatt des Ilm-Kreises vom 21.10.2003), zuletzt 
geändert durch Satzung vom 17.11.2014 (Amtsblatt des Ilm-Krei-
ses vom 02.12.2014), die Entsorgungszeiträume für die geordne-
te Fäkalschlammentsorgung im Verbandsgebiet vom 19.03.2026 
bis 08.05.2026 bekannt.

Bitte beachten Sie, dass in einzelnen Fällen aus organisatorischen 
Gründen Terminänderungen erforderlich sein können. Auskunft 
hierzu erhalten Sie bei unserem Bereich Abwasser unter Telefon 
03628 6147-0.

Dienstedt 19.03.2026 bis 27.03.2026
Oesteröda 19.03.2026 bis 27.03.2026

Döllstedt 30.03.2026 bis 30.03.2026
Ehrenstein 30.03.2026 bis 02.04.2026
Nahwinden 07.04.2026 bis 10.04.2026
Kleinhettstedt 13.04.2026 bis 17.04.2026
Großhettstedt 20.04.2026 bis 24.04.2026
Geilsdorf 27.04.2026 bis 29.04.2026
Großliebringen 30.04.2026 bis 30.04.2026
Kleinliebringen 04.05.2026 bis 08.05.2026

Bitte ermöglichen Sie uns über Nachbarn bzw. andere Personen 
den Zutritt zu Ihrer Grundstückskläranlage, wenn Sie an dem 
für Ihren Wohnort vorgesehenen Entsorgungstermin nicht zu 
Hause sind.

Die Werkleitung

Ende des amtlichen Teiles
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